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LANDTAGSWAHL
So hat Hardegsen am 09. Oktober 

den 19. Landtag gewählt.

WEIHNACHTSBÄUME 
GESUCHT
Es werden Weihnachtsbäume 

für die Ortschaften und das 

Rathaus gesucht.

SCHÖNE PLÄTZE IN 
HARDEGSEN
Leser haben schöne Plätze in 

Hardegsen mit ihrer Kamera im Foto 

festgehalten

Volkstrauertag 13. November 2022
        Gedenkfeierlichkeiten in Hardegsen

11.30 Uhr	Evangelischer Gottesdienst in der
  St. Mauritius Kirche mit Vereinen,
  Verbänden und Feuerwehren

anschl. 	 Gemeinsamer Gang zum Ehrenmal
  Gedenkfeier am Ehrenmal

Choral 
Kranzniederlegung
Musikalische Umrahmung
Gedächtnisrede des 
Bürgermeisters
Totengedenken
Nationalhymne

Stadt Hardegsen
Der Bürgermeister
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Ihr zuverlässiger Partner bei der
Gestaltung von Innenräumen

Malerarbeiten

Parkettneuverlegung

Parkettsanierung

Treppensanierung

Lieferung und Montage von Innentüren

Lieferung und Montage von Fenstern und Haustüren

www.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.de
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Asche
Am Volkstrauertag, Sonntag, 13.11., findet um 14.00 
Uhr eine Gedenkfeier am Ehrenmal statt. Die Feuer-
wehr trifft sich zur Kranzniederlegung um 13.45 Uhr, 

Ecke Mauerstraße.

Klinge, Ortsbürgermeister

Ertinghausen 
Zur Kranzniederlegung am Ehrenmal, am Sonntag, 

13.11., um 10.00 Uhr, sind alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner herzlich eingeladen. Die Feuerwehr trifft sich 

um 09.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Dr. Klute, Ortsvorsteher

Espol 
Am Volkstrauertag, Sonntag, den 13.11., findet um 

09.30 Uhr eine Andacht in unserer Kapelle statt. An-
schließend treffen sich die Vereine um 10.15 am Dorf-

gemeinschaftshaus. Um 10.30 Uhr erfolgt dann die 
Kranzniederlegung am Ehrenmal. Ortsrat, Kirchenge-

meinde und Vereine laden alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner unserer Ortschaft herzlich zur Teilnahme ein.

Schmidt, Ortsbürgermeister 

Gladebeck 
Nach einer gemeinsamen Andacht am Sonntag, 13.11., 
um 10:00 Uhr werden wir am Ehrenmal einen Kranz nie-

derlegen. Alle Mitglieder des Ortsrates, alle örtlichen 
Vereine und Gemeindemitglieder sind hierzu herzlich 

eingeladen.

Becker, Ortsbürgermeister

Hettensen 
Sonntag, 13.11. um 11.00 Uhr gemeinsamer Gottes-

dienst in der Friedhofskapelle Hettensen. Anschließend 
findet die Kranzniederlegung am Ehrenmal statt. Alle 

Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die örtlichen Verei-
ne sind herzlich eingeladen.  

Volkmar, Ortsbürgermeister

Hevensen
Die Feierlichkeiten zur Kranzniederlegung am Ehrenmal 
werden zusammen mit Wolbrechtshausen stattfinden. 

Dieses Jahr in Hevensen. Der Gottesdienst beginnt am 
Sonntag, 13.11., um 11.00 Uhr in der St. Lamberti Kir-
che, anschließend findet die Kranzniederlegung statt.

Ropeter, Ortsbürgermeister

Lutterhausen
Die Kameradschaft, Feuerwehr sowie der FFw-

Musikzug treffen sich am Sonntag, 13.11., um ca. 10.00 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus, gemeinsamer Fuß-

marsch zur Kirche und anschließende Kranzniederle-
gung.

Skultety, Ortsbürgermeisterin

Trögen-Üssinghausen
Am Volkstrauertag findet Sonntag, 13.11., um 09.30 Uhr 

eine Andacht in der Üssinghäuser Kirche statt. An-
schließend werden die Kränze an den Ehrenmälern in 
Trögen und Üssinghausen niedergelegt. Alle Mitbürge-

rinnen und Mitbürger sind aufgerufen teilzunehmen.

Schneider und Gabler, Ortsbürgermeister

Schonlau GmbH & Co. KG

VOLKSTRAUERTAG
Alle Einwohner, Vereine und Verbände im Stadtgebiet Hardegsen werden, wie alljährlich, aufgerufen, am Sonntag, 
dem 13. November 2022, der Toten beider Weltkriege zu gedenken. In der Kernstadt und in allen Ortschaften fin-
den wieder örtliche Veranstaltungen mit Kranzniederlegungen an den Ehrenmalen statt. Unser Gedenken gilt aber 
auch den Toten aller an Kriegen und gewaltsamen Auseinandersetzungen beteiligten Völker der Erde sowie den 

Opfern des Terrorismus.

Gedenkfeiern in den Ortschaften 2022
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Katharina Skultety
  nach Vereinbarung, Tel.: 017692177693
Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst   Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang mit Mund-Nase-Schutz ist erwünscht.

... DAS BÜRGERBÜRO
llona Menzli   Tel.: 05505/503-35
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang mit Mund-Nase-Schutz ist erwünscht.

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   Mobil:0151-21685488
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und 
berät rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, 
Behinderung, Hartz IV und Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet von 16 bis 17 Uhr 
die Sprechstunde des SoVD-Ortsverbandes im Rathaus der 
Stadt Hardegsen statt. Der Ortsverband steht dabei für 
Fragen zur Verfügung, vermittelt Termine im SoVD-
Beratungszentrum Northeim und bietet Treffen und Vorträge 
an.
Ansprechpartner:
Otto Fischer (1.Vorsitzender) Tel.: 05505/5383
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung     Astrid Zettl
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     Sigrid Röder
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige.
Wenn Sie Interesse haben sich über Sucht, Suchtmittel und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit unsere offenen Informationsabende zu besuchen. 
Jeden Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus der 
Stephanuskirche, Himmelsruh 17, Göttingen.
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus 
der KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 2, Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer  Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe   Tel.: 0551/5042896
Wir sind ehrenamtlich tätig und nicht rund um die Uhr 
erreichbar. Wir bitten um Verständnis, wenn Sie nicht gleich 
jemanden erreichen. Hinterlassen Sie uns Ihre Nachricht, wir 
versuchen zeitnah zu reagieren.
Weitere Informationen: www.suchthilfe-goettingen.de oder 
schreiben Sie uns: freundeskreis_goettingen@hotmail.com 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Bug Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

November 2022
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LANDTAGSWAHL AM 09. OKTOBER 2022

So hat Hardegsen gewählt

Am zweiten Oktoberwochenende hat Niedersachsen einen neuen, den 19., Landtag gewählt.

Von 6.276 Wahlberechtigten in Hardegsen haben 3.919 Personen von ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht, davon 890 per Brief-
wahl. Die Wahlbeteiligung lag damit bei 62,44 %, der Anteil der Briefwählenden entspricht 14,18 %. 60 Erststimmen und 33 Zweit-
stimmen wurden für ungültig erklärt.

Der Vergleich zur Bundestagswahl 2021

 Bundestagswahl 
26.09.2021 

Landtagswahl 
09.10.2022 

Wahlberechtigte 6.312 6.276 
Wählende 4.972 3.919 
Briefwahl 1.601 890 
Wahlbeteiligung in % 78,77 % 62,44 % 
Briefwahlbeteiligung 25,36 % 14,18 % 

 
Die Ergebnisse zur Landtagswahl im Überblick

Erststimmen Zweitstimmen

November 2022
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HERZLICHEN DANK AN DIE WAHLVORSTÄNDE DER 
LANDTAGSWAHL AM 09. OKTOBER 2022

Die Landtagswahl in der Stadt Hardegsen konnte in allen 14 
Wahlbezirken ordnungsgemäß und schnell abgewickelt wer-
den. 

Die Durchführung war nur mit den insgesamt 89 Helfenden mög-
lich, denen ich meinen besonderen Dank für ihre Tätigkeit aus-

spreche! Einige von Ihnen haben sich freiwillig für die Übernah-
me des Wahlehrenamtes gemeldet, andere sind kurzfristig ein-
gesprungen, um krankheitsbedingte Ausfälle zu ersetzen. Und 
viele von Ihnen sind eine zuverlässige und verlässliche Kon-
stante bei allen Wahlen und unterstützen uns regelmäßig. 
VIELEN DANK Ihnen allen, 

Ihr Bürgermeister Lars Gunnar Gärner

WEIHNACHTSBÄUME GESUCHT!

Ab sofort sucht die Stadt Hardegsen wieder Tannen-
bäume für die Weihnachtszeit.

Wir benötigen die „Weihnachtsbäume“ für unsere Ort-
schaften und für das Rathaus.

Wenn Sie eine schöne Tanne oder Fichte abzugeben 
haben, können Sie sich gerne an das Bauamt, Herrn Fri-
cke, Telefon: 05505 503-62 oder fricke@hardegsen.de, 
wenden.

Unsere Kollegen vom Bauhof können Sie unterstützen 
und die Bäume abholen und je nach Größe und Stand-
ort evtl. fällen.

HAUSBESITZER IM LEINEWEBER SECHSECK AUFGE-
PASST – ES GIBT FÜR IHR EIGENTUM EINE FÖRDERUNG!

Im Rahmen der Dorfentwicklung in der Dorfregion Leineweber 
Sechseck, den Ortschaften Gladebeck, Hevensen, Lütgenrode, 
Lutterhausen, Parensen und Wolbrechtshausen, können Erhal-
tungs- und Gestaltungsmaßnahmen an ortsbildprägenden bzw. 
landschaftstypischen Gebäuden (im Regelfall vor 1950 erbaut) 
mit bis zu 40% der Nettokosten gefördert werden. Zudem sind 
auch dazugehörige Hof-, Garten- und Grünflächen förderfähig. 

Beispiele für förderfähige Maßnahmen sind u.a. Erneuerung der 
Dacheindeckung, Sanierung des Sichtfachwerks, Austausch 
von Holzfenstern oder Erneuerung von Fassadenbehängen. 
Falls bei Ihnen eine Maßnahme an Ihrem Gebäude ansteht, kön-
nen Sie sich hierzu von der Niedersächsischen Landgesell-
schaft mbH (NLG) als Umsetzungsbegleitung der Dorfregion 
kostenlos beraten lassen.

Weitere Infos finden Sie auf der Seite der Stadt Hardegsen unter 
https://www.hardegsen.de/wirtschaft und

bauen/bauen/dorfentwicklung/ und 

vom Flecken Nörten-Hardenberg 
https://www.noerten-hardenberg.de/wirtschaft-bau-en/dorfent 
wicklung/.

Als Ansprechpartner bei der NLG können Sie sich an Patrick Gül-
lenbeck - patrick.guellenbeck@nlg.de - wenden.

November 2022
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BIRNENBAUM - SPENDE DER EVANGELISCHEN 
JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE 
ELLIERODE-HETTENSEN
Die ersten Früchte sind da!

Im Januar 2022 wurde der Stadt Hardegsen von der evangelischen Johannes-Kirchengemeinde Ellie-
rode-Hettensen eine Spende von über 1.000,00 Euro für die Wiederaufforstung des Stadtwalds über-
geben. Weiterhin wurde dabei ein Birnenbaum überreicht – wir berichteten.  

Der Birnenbaum (s. Bild) wurde „kurzer Hand“ gleich in dem Bürgerpark hinter dem Rathaus ge-
pflanzt. Dass der Birnenbaum gut angegangen ist, konnte nunmehr im Oktober 2022 festgestellt wer-
den. Denn es konnten erfreulicherweise schon die ersten Früchte am Baum gesichtet werden. 

Es ist immer schön, wenn Bäume gepflanzt werden. Aber am Schönsten ist es, wenn sie Früchte tra-
gen und geerntet werden können. 

Vielen Dank nochmals an die evangelische Johannes - Kirchengemeinde Ellierode-Hettensen für die 
Spende, die uns reich belohnt und der kleine Birnenbaum erinnert zudem an das Gedicht von Herrn 
von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland von Theodor Fontane aus dem Jahr 1889  …. immer wieder 
schön. 

HERR VON RIBBECK AUF RIBBECK IM HAVELLAND

Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland,

ein Birnbaum in seinem Garten stand,

und kam die goldene Herbsteszeit.

Und die Birnen leuchteten weit und breit,

da stopfte, wenn's Mittag vom Turme scholl,

der von Ribbeck sich beide Taschen voll,

und kam in Pantinen ein Junge daher,

So rief er: »Junge, wiste 'ne Beer?«

Und kam ein Mädel, so rief er: »Lütt Dirn,

kumm man röwer, ick hebb 'ne Birn.«

So ging es viel Jahre, bis lobesam

der Herr von Ribbeck auf Ribbeck zu sterben kam.

Er fühlte sein Ende. 's war Herbsteszeit,

wieder lachten die Birnen weit und breit;

da sagte von Ribbeck: »Ich scheide nun ab.

Legt mir eine Birne mit ins Grab.«

Und drei Tage drauf, aus dem Doppeldachhaus,

trugen von Ribbeck sie hinaus.

Alle Bauern und Büdner mit Feiergesicht

Sangen »Jesus meine Zuversicht«,

Und die Kinder klagten, das Herze schwer:

»He is dod nu. Wer giwt uns nu 'ne Beer?«

So klagten die Kinder. Das war nicht recht -

ach, sie kannten den alten Ribbeck schlecht;

der neue freilich, der knausert und spart,

hält Park und Birnbaum strenge verwahrt.

Aber der alte, vorahnend schon

und voll Mißtraun gegen den eigenen Sohn.

Der wußte genau, was damals er tat,

als um eine Birn' ins Grab er bat.

Und im dritten Jahr aus dem stillen Haus

ein Birnbaumsprößling sproßt heraus.

Und die Jahre gingen wohl auf und ab,

längst wölbt sich ein Birnbaum über dem Grab.

Und in der goldenen Herbsteszeit

leuchtet's wieder weit und breit.

Und kommt ein Jung' übern Kirchhof her,

so flüstert's im Baume: »Wiste 'ne Beer?«

Und kommt ein Mädel, so flüstert's: »Lütt Dirn,

Kumm man röwer, ick gew' di 'ne Birn.«

So spendet Segen noch immer die Hand

Des Herrn von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland

FÄLLIGKEITSTERMIN GRUNDBESITZABGABEN 

(Grundsteuer, Wasser, Schmutzwasser) sowie Gewerbe-
steuer und Hundesteuer am 15. November 2022

Zum 15.November 2022 werden die Grundbesitzabgaben 
(Grundsteuer, Wasser, Schmutzwasser), die Gewerbesteuer-
vorauszahlungen für das IV. Quartal und die Hundesteuer zur 
Zahlung fällig.

Die Höhe der Zahlungen entnehmen Sie bitte den Dauerbe-
scheiden für die Grundsteuer und Hundesteuer, den Abrech-
nungsbescheiden für die Verbrauchsgebühren (Wasser, 
Schmutzwasser) und für die Gewerbesteuer dem letzten Ab-
rechnungsbescheid.

Bitte überweisen Sie den zu zahlenden Betrag auf eines der Kon-
ten der Stadt Hardegsen.

Haben Sie der Stadt Hardegsen ein SEPA- Lastschriftman-
dat erteilt, dann bitte nicht überweisen! Die fälligen Beträge 
werden termingerecht abgebucht.

Wenn Sie der Stadt Hardegsen noch kein SEPA- Lastschrift-
mandat erteilt haben und dieses jetzt tun möchten, können Sie 
sich das entsprechende Formular auf der Website der Stadt Har-
degsen als PDF-Dokument herunterladen. Bitte senden Sie 

dann das ausgefüllte und unterschriebene Formular an die 
Stadt Hardegsen, per Post, Fax, E-Mail oder geben Sie es ein-
fach im Bürgerbüro der Stadt Hardegsen ab.

Ein SEPA-Lastschriftmandat hat folgende Vorteile:

  - Kein Ausfüllen von Überweisungsbelegen

  - Keine zusätzlichen Kosten aufgrund verspäteter Zahlung

  - Termingerechte Zahlung auch bei längerer Abwesenheit
 (z.B. Urlaub)

Das SEPA-Lastschriftmandat kann jederzeit widerrufen wer-
den.

Die Stadt Hardegsen ist verpflichtet, bei verspäteter Zah-
lung Mahngebühren und Säumniszuschläge entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen zu berechnen. Durch ter-
mingerechte Zahlung können diese Nebenkosten vermie-
den werden.

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtkasse 
gern zur Verfügung. Diese sind telefonisch unter den Rufnum-
mern 05505/50324 und 05505/50323 oder per Mail unter 
schlemme@hardegsen.de und tito@hardegsen.de zu errei-
chen. 
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Nachruf
Am 09.10.2022 ist

Herr Gerhard Klass 
im Alter von 91 Jahren verstorben.

Herr Klass wurde am 01.07.1982 bei der Stadt Hardegsen als 
Verwaltungsangestellter im Einwohnermeldeamt eingestellt. 
Während seiner Dienstzugehörigkeit war Herr Klass stets ein 
pflichtbewusster, hilfsbereiter und zuverlässiger Mitarbeiter. 
Durch seine stets korrekte und kompetente Arbeitsweise ge-
noss er großes Vertrauen bei den Bürgerinnen und Bürgern 
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt Hardeg-
sen. Herr Klass verließ die Stadt Hardegsen im Rentenalter 
zum 31.01.1991

Herr Gerhard Klass gehörte dem Rat der Stadt Hardegsen 
vom 19.10.1964 bis zum 25.11.1972 und vom 15.11.1976 bis 
19.04.1982 an. Während dieser Zeit war Herr Klass vom 
02.11.1981 bis zum 19.04.1982 erster stellvertretender Bür-
germeister der Stadt Hardegsen.

Herr Klass hat sich stets engagiert und mit fachlicher Kompe-
tenz für die Interessen der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. 
Er war Mitglied in den verschiedenen Ausschüssen u.a. im Ver-
waltungsausschuss, im Umlegungsausschuss, Bauaus-
schuss sowie Sport- und Jugendausschuss. Durch seine be-
sonnene und aufrichtige Art galt Gerhard Klass stets als ge-
achteter Kommunalpolitiker, der sein Mandat gewissenhaft 
wahrnahm. Er war als Mitglied im Rat ein geschätzter und an-
gesehener Gesprächspartner für die Ratskolleginnen und 
Ratskollegen. Auch mit der Verwaltung pflegte er eine gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Die Stadt Hardegsen verliert einen ehrenwerten Bürger. Seine 
freundliche Art wird uns in angenehmer Erinnerung bleiben. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Hardegsen, im Oktober 2022

STADT HARDEGSEN

Lars Gunnar Gärner       Björn Grünhagen
    Bürgermeister               Personalratsvorsitzender

WISSEN SIE EIGENTLICH, WO IN FRÜHEREN ZEITEN IN 
HARDEGSEN DIE SCHMIEDE WAR? 

Erkannt? Nein? Dann schauen Sie doch mal wieder vorbei 
in Hardegsens Digitalem Fotomuseum! 
www.hardegser-fotomuseum.de

Ja? Sehr gut, dann ist bestimmt die Neugier geweckt, was es 
noch im Fotomuseum zu entdecken gibt.

Seit zwei Jahren hat es nun jeden Tag rund um die Uhr und ohne 
Eintrittsgeld geöffnet, unser Museum mit Bildern und Texten zur 
Hardegser Stadtgeschichte. Gut 1.000 Bilder aus der Kernstadt 
und den Ortschaften sind hier in drei Abteilungen - dem Zeit-
sprung, den Bildreihen und den Alben - veröffentlicht. 

Der Zeitsprung ist eine besondere, aufwändige Bildbearbei-
tung, deren Vorbereitung viel Zeit in Anspruch nimmt. Einer al-
ten Aufnahme wird ein neues Bild aus der gleichen Perspektive 
gegenübergestellt. Per Mauszeiger schieben Sie nun die Bilder 
übereinander und können so die Veränderung von damals bis 
heute bis ins Detail erkennen. Zehn derartige Collagen konnten 
bisher erstellt werden. 

Thematisch zugeordnete Bilder finden Sie in den Bildreihen. So 
kann man virtuell einen Spaziergang durch die Lange Straße, 
Stubenstraße, Am Sonnenberg und Mühlenstieg zu vergange-
nen Zeiten machen, vergleicht die Stadtansichten aus den letz-
ten 120 Jahren, stattet der Drogerie Pickel in den 1960er Jahren 
einen Besuch ab, vollzieht die Entwicklung des Hardegser 
Schwimmbades nach, ruft sich die Feierlichkeiten und den Um-
zug zur 600 Jahrfeier in Erinnerung zurück oder schaut nach, 
wie es zu früheren Zeiten in den Ortschaften ausgesehen hat. 
Das sind einige Beispiele von bisher 36 erstellten Bildreihen. 

Grundlage dieser Bildreihen sind die inzwischen über 6.000 er-
fassten und digitalisierten Bilder, die Hardegser Bürgerinnen 
und Bürger zur Verfügung gestellt haben. 

Die Alben sind eine digitale Stadtchronik, kleine Geschichten 
zur Stadthistorie der vergangenen 120 Jahre, eine Kombination 
aus Bildern und Texten, die zum Teil die Bildreihen ergänzen. So 
gibt es zum Beispiel eine Bildreihe „Zementwerk“ mit insgesamt 
48 Aufnahmen zur Entwicklung. Das Album „Ich arbeite auf Port-
land“ liefert die Ergänzung zur Geschichte des Werks. Die 600 
Jahrfeier der Stadt ist dokumentiert, ebenso die Entwicklung 
des Umspannwerkes oder des Hardegser Fremdenverkehrs. In 
den drei Teilen der „Espoldetal-Trilogie“ sind die vergeblichen 
Bestrebungen aufgezeigt, größere Projekte zu initiieren, die Har-
degsen attraktiver machen sollten, aber die Landschaft verän-
dert hätten.

Sehr interessant ist das Album, das die Hofgeschichte der Fami-
lie Korengel nachzeichnet. Eine hohe räumliche Mobilität, star-
ke Frauen, die in Krisenzeiten das Heft in die Hand nahmen und 
Einfallsreichtum in Geschäftsdingen zeichnen die 150jährige 
Geschichte aus.

Das neueste Album ruft die Geschichte des Hardegser Sport-
heims in Erinnerung, das besonders in den 1960er Jahren ein 
gut besuchtes Gästehaus mit sehr vielen Übernachtungen war.

Sie können auch selbst im und am Museum mitwirken. Um 
die Texte der Alben, aber auch die Informationen zu den einzel-
nen Bildern verfassen zu können, sind die Autoren auf Zeitzeu-
gen angewiesen, um die neuere Stadtgeschichte möglichst an-
schaulich darstellen zu können. Das ist bisher in vielen Inter-
views gelungen. Trotzdem freut sich das Team des Fotomu-
seums über jede Anregung, über interessante Geschichten und 
spezielle Fotos und Dokumente.

Zu jedem einzelnen Bild gibt es die Möglichkeit, durch eine per-
sönliche Anmerkung die Bildangaben zu ergänzen oder zu korri-
gieren: stimmt die Jahresangabe? Haben Sie Ergänzungen zu 
Personen oder Gebäuden, die abgebildet sind? Klicken Sie da-
zu neben dem Bild auf den blauen Button „!Hinweis sen-
den/Fehler melden“, ein Feld öffnet sich und Sie können Ihre 
Nachricht schreiben. Die Autoren der Texte verlassen sich auf Ih-
re Informationsquellen und lassen sich gern korrigieren. 

Persönlicher Ansprechpartner ist Ralf Förstermann, der diens-
tags und donnerstags von 8-13 Uhr in seinem Dienstzimmer im 
Muthaus zu erreichen ist oder während dieser Zeit auch telefo-
nisch unter 05505-9992760.

November 2022



aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster10

KINDERKRIPPE GLADEBECK „BRANDESSTRAßE“
SANIERUNG AUßENTREPPE

In der letzten Ausgabe wurde über die Neugestaltung des Au-
ßenbereichs der Kindergrippe in der Brandesstraße Gladebeck 
berichtet. Auch die Außentreppe des Gebäudes war teilweise ab-
gängig und musste dringend saniert werden. Schnell wurde ein 
Fliesenleger gebraucht und gefunden. Herr Marc Berger, Haus-
techniker im Rathaus ist ausgebildeter Fliesenleger und sprang 
hier selbstverständlich ein. Auf dem Foto zeigt Herr Berger die 
von ihm neu instandgesetzte und neugeflieste Außentreppe der 
Kinderkrippe in Gladebeck. Es freuen sich die Kinder und Er-
wachsenen wieder sicheren Fußes in das Gebäude gehen zu 
können.

Dies ist ein Beispiel dafür, dass die Mitarbeiter*innen der Stadt 
Hardegsen sich alle untereinander helfen und unterstützen. Die 
Kolleg*innen der Außenstellen von Grundschule, Bauhof, Wild-
park und Rathaus sind in unterschiedlich handwerklichen Beru-
fen ausgebildet. So können bei kleineren Baumaßnahmen viele 
Gewerke wie z.B. Fliesenleger, Tischler, Zimmermann, Tro-

ckenbauer, Maler u.a. abgedeckt werden. Dieses handwerkli-
che Know-how ist in vielen Situationen und Bereichen von ho-
hem Wert. An dieser Stelle sagen wir einmal Danke für den Ein-
satz und die Arbeit. 

SPIELPLATZ ÜSSINGHAUSEN – NEUER ZAUN

Die Bürger*innen mit ihren Ortsräten aus Üssinghausen und Trö-
gen wünschen sich bereits seit längerer Zeit für den gemeinsa-
men Kinderspielplatz in Üssinghausen einen neuen Zaun. Der 
bisherige Holzzaun hat gute Dienste geleistet, aber eine Repa-
ratur bzw. Instandsetzung war nicht mehr möglich. Deshalb wur-
den Haushaltsmittel für einen neuen Stabmattengitter-Zaun aus 
Metall in den Doppel-Haushalt 2021/2022 mit aufgenommen.

Nach erfolgter Wettbewerbsbeteiligung konnte in diesem Som-
mer 2022 der Auftrag erteilt werden, so dass die Errichtung nach 
Lieferung im September 2022 erfolgen konnte. Die Gesamtkos-
ten betragen rd. 7.800,00 €. Der Kostenrahmen konnte erfreuli-
cherweise eingehalten werden. 

Schön, dass noch Wünsche in Erfüllung gehen können. Dabei 
wurde vor Ort auch der Wunsch, den schönen Gedenkstein „850 
Jahre Üssinghausen“ besser zu Geltung kommen zu lassen, be-

rücksichtigt (s. Foto). Danke an den Ortsbürgermeister Hans-
Dieter Schneider und seinem Stellvertreter Tobias Fischer so-
wie allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung. 
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EHRUNGEN VON RATS- UND ORTSRATSMITGLIEDERN 
DURCH DEN NIEDERSÄCHSISCHEN STÄDTE- UND 
GEMEINDEBUND-KREISVERBAND NORTHEIM

In der Sitzung des Rates der Stadt Hardegsen am 27.09.2022 
im Dorfgemeinschaftshaus Hevensen/Wolbrechtshausen wur-
den durch den Niedersächsischen Städte- und Gemeindebund 
– Kreisverband Northeim langjährige Kommunalpolitiker mit Eh-
rennadeln in Bronze, Silber und Gold geehrt. Der Geschäftsfüh-
rer des NSGB Kreisverband Northeim Herr Uwe Ahrens wies 
auf die Wichtigkeit des Ehrenamtes in der Kommunalpolitik hin. 
Ohne das Ehrenamt wäre eine demokratische Politik auf kom-
munaler Ebene nicht möglich. Auch Lars Gunnar Gärner als neu 
gewählter Vorsitzender des NSGB Kreisverband Northeim und 
gleichzeitig auch als Bürgermeister der Stadt Hardegsen wür-
digte das politische Ehrenamt in der Gemeinde und sprach sei-
ne Wertschätzung für alle Mandatsträger*innen aus. 

Für ihr langjähriges Engagement wurden folgende anwesende 
Mandatsträger durch Herrn Ahrens und Herrn Gärner mit einer 
Ehrennadel und einer Urkunde geehrt. 

Auszeichnung mit der silbernen Ehrennadel

Volker Henkel Ortsratsmitglied der Ortschaft Espol 
vom 01.11.2001 bis 31.10.2021
Ortsbürgermeister der Ortschaft Espol
vom 01.03.2005 bis 31.10.2021 

Auszeichnung mit der bronzenen Ehrennadel

Dieter Daemelt Ortsratsmitglied der Ortschaft Hettensen 
vom 01.11.2006 bis 31.10.2021
Ortsbürgermeister der Ortschaft Hettensen
vom 15.11.2016 bis 31.10.2021 

Mitglied im Rat der Stadt Hardegsen von 01.11.2006 bis 
31.10.2016

Horst Fedry Ortsratsmitglied der Ortschaft Hettensen 
vom 01.11.1996 bis 31.10.2001
Mitglied des Rates der Stadt Hardegsen 
10.05.1994 bis 31.10.1996, 01.11.2006 bis 31.10.2011, 
06.10.2014 bis 31.10.2021

Die Ehrungen für die abwesenden Mandatsträger Bernd Molt-
han (goldene Ehrennadel), Rudi Hübner, Henrik Schlemme, 
Christof Hein und Martin Brodkorb (bronzene Ehrennadel) wer-
den nachgeholt.

Wir gratulieren allen Rats- und Ortsratsmitgliedern und danken 
Ihnen für ihr ehrenamtliches Engagement in Anerkennung Ihrer 
langjährigen Verdienste für das Gemeinwohl. 

Foto von links: Sandro Wolff, Uwe Ahrens, Volker Henkel, 
Dieter Daemelt, Horst Fedry, Lars Gunnar Gärner

VERABSCHIEDUNG IN DEN RUHESTAND

Herr Dieter Spangenberg, wohnhaft in Hardegsen, wurde nach 
über 30-jähriger Tätigkeit als Bauhofmitarbeiter, davon alleine 
19 Jahre als Vorarbeiter des Bauhofes der Stadt Hardegsen in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Die Stadt Hardegsen sowie auch die Kolleg*innen verlieren mit 
der Verabschiedung des Kollegen eine über Jahrzehnte unein-
geschränkte Zuverlässigkeit und einen gleichermaßen enga-
gierten als auch angesehenen Kollegen. Jedoch freue man sich 
für ihn auf seine nun dauerhafte „freie Zeit“, für welche Bürger-
meister Gärner im Namen aller Kolleg*innen Herrn Spangen-
berg alles Gute, viel Glück, Zufriedenheit und vor allem aber viel 
Gesundheit wünschte. 

Von links: Bürgermeister Gärner, Hr. Spangenberg, 
Bauhofvorarbeiter Hr. Nixdorf, Fachbereichsleiterin III Fr. Stutz, 
Personalrat Hr. Henneberg
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BESTELLUNG EINES BEAUFTRAGTEN FÜR MENSCHEN 
MIT BEHINDERUNGEN DER STADT HARDEGSEN

Verlängerung der Amtszeit von Michael Till

Der Rat verabschiedete in seiner Sitzung am 03.09.2018, die 
Satzung über die Bestellung und Tätigkeit der/des Beauftragten 
für Menschen mit Behinderung der Stadt Hardegsen.

In seiner Sitzung am 26.03.2019 beschloss der Rat der Stadt 
Hardegsen, Herrn Michael Till aus Hardegsen in das Ehrenamt 
des Beauftragten für Menschen mit Behinderung der Stadt Har-
degsen zu bestellen. Herr Till verfügte seinerzeit schon über ei-
ne langjährige Erfahrung durch seine achtjährige Tätigkeit als 
Vorsitzender des Beirats für Menschen mit Behinderungen des 
Landkreises Northeim.

Herr Till erklärte sich bereit, die Aufgaben als Beauftragter für 
Menschen mit Behinderung für weitere drei Jahre wahrzuneh-
men. In der Sitzung des Rates der Stadt Hardegsen am 
27.09.2022 wurde beschlossen, Herrn Till für eine weitere Amts-
zeit von drei Jahren vom 27.09.2022 bis zum 26.09.2025 zu be-
stellen.

Der Beauftragte für Menschen mit Behinderungen der Stadt Har-
degsen ist direkt dem Bürgermeister unterstellt und soll darauf 
hinwirken, dass die Ziele des Niedersächsischen Behinderten-
gesetzes (NBGG) verwirklicht werden und die öffentlichen Stel-
len die Verpflichtungen erfüllen. Darüber hinaus die Förderung 
der Aktivitäten zur Verbesserung der Lebensbedingungen und 
Einbeziehung von Menschen mit Behinderungen in das gesell-
schaftliche Leben. Einmal jährlich gibt der Behindertenbeauf-
tragte einen Tätigkeitsbericht vor dem Fachausschuss und dem 
Rat der Stadt Hardegsen ab.

Herr Till steht zudem insbesondere auch Privatpersonen in be-
hindertenrelevanten Angelegenheiten und Fragen beratend zur 
Verfügung.

Der Rat der Stadt Hardegsen bedankt sich bei Herr Michael Till 
für die Bereitschaft für weitere drei Jahre als Beauftragter für 
Menschen mit Behinderung zur Verfügung zu stehen.

Kontakt: 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Telefon: 05505/96 206 oder Mobil: 0170/342 66 05 
E-Mail: mitill@t-online.de

ELLIERODE/SANDUFER, HEVENSEN/LINDENSTR., 
STOLBERGER WEG/MÜHLENSTIEG, 
MÜHLGRABEN/JUGENDZENTRUM UND STEINBREITE 

Baumpflegearbeiten und Totholzentfernung in luftiger Höhe

Bereits in der September-Ausgabe 2022 wurde berichtet, dass 
erhebliche Baumpflegearbeiten mit Totholzentfernung mit Hilfe 
eines Hubsteigers durch die Kollegen des hiesigen Bauhofes 
durchgeführt werden mussten. Dabei wurde der Bereich vom 
Goseplack Richtung Schlarpe „Alte Bundesstraße“ kontrolliert 
und gepflegt. 

Da durch die andauernde Trockenheit die Bäume stark in Mitlei-
denschaft gezogen wurden, wurde in verschiedenen Bereichen 
erneut der Einsatz mit Hubsteiger erforderlich. Die weiteren Si-
cherheits- und Pflegearbeiten wurden im Bereich Stolberger 
Weg/Mühlenstieg, Mühlgraben, Jugendzentrum und Steinbreite 
durchgeführt. 

Weiterhin musste in den Bereichen des „Sandufers“, die Straße 
von Hardegsen Richtung Ellierode, und in Hevensen „Linden-
straße“ das sog. Lichtraumprofil wiederhergestellt werden. Das 
Lichtraumprofil ist für größere Fahrzeuge wie z.B. LKW`s sehr 
wichtig, da sonst die Äste mit Blätterwerk das Unterfahren er-
heblich behindern und beeinträchtigen können. Dies kann zu ei-
ner Gefährdung im Straßenverkehr führen. Die beigefügten Bil-
der zeigen die einzelnen Einsatzorte. Danke an die fleißigen 
und schwindelfreien Kollegen*innen für diese doch ungewöhnli-
chen und wichtigen Arbeiten. 

RATHAUS HARDEGSEN - WACHDIENST

Die Mitarbeiter*innen und der Bürgermeister der Stadt Hardeg-
sen brauchen sich zukünftig keine Sorgen mehr zu machen, 
dass in „Ihr schönes Rathaus“ eingebrochen und ggfs. wichtige 
Daten und Akten entfernt werden. Denn es wurden – trotz der 
widrigen Zeiten – keine Mittel und Kosten (er liebt 100% getrock-
netes Bio-Rindfleisch) gescheut, einen Wachdienst zu engagie-
ren. Der Wachdienst heißt „Jimmy“ und ist immer aufmerksam! 
Also passen Sie auf sich auf und versuchen Sie erst gar nicht 
durch die Hintertür in das Rathaus zu gelangen = keine Chance. 
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TOLLE WEITSICHT MIT ERHOLUNG UND EIN SCHÖNER 
HERBSTMORGEN

In Hardegsen und den dazugehörigen 11 Ortschaften gibt es vie-
le schöne Orte und Plätze. Diesmal kommen zwei sehr schöne 
Fotos aus dem wunderschönen Ortsteil Asche. 

Tolle Weitsicht mit Erholung:

Der Verschönerungsverein Asche hat eine sehr bequeme Wohl-
fühl-Bank für zwei Personen aufgestellt und dazu hat der Eigen-
tümer des Grund- bzw. Waldstücks Herr Karl Krull noch eine su-
per tolle Schaukel mit Weitblick ins Tal gespendet und aufge-
hängt. Vielen Dank an alle Beteiligten für das herrliche Vergnü-
gen und die Erholung! 

Das Foto zeigt von rechts Volker Bossmann aus Emmenhausen 
mit seinen Freund Richi, die bei einer Wanderung den schönen 
Platz für sich entdeckt haben. Vorher haben sie noch dankens-
werterweise – ganz spontan – sehr viel Wissenswertes bei einer 
sehr interessanten Führung in der Ausgrabungsstätte „Wü-
stungskirche Asche“ erhalten. Die Mitglieder des Geschichts-
vereins Asche waren gerade bei ihren monatlichen Grabungsar-
beiten. 

Schöner Herbstmorgen:

Das nebenstehende Foto hat Sandra Governa-
tori aus Hettensen zur Verfügung gestellt. Es 
zeigt den herbstlichen Sonnaufgang von Asche 
Richtung Harste – einfach schön. Danke!

Schöne
Plätze in

Hardegsen

November 2022
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RÜCKBLICK ROTWILDBRUNFT

Im Wildpark konnte Anfang Oktober 2022 die Rotwildbrunft mit-
erlebt werden. Ein sehr spannendes Jahr – auch für die Kolle-
gen*innen vom Wildpark-Team.

Denn die insgesamt vier Hirsche Ramses, Raphael, der Greise 
und Bartholomäus haben dieses Jahr die Rangordnung um-
strukturiert. Ramses gab die Führung des Rudels zum ersten 
Mal an Raphael, den zweitältesten Hirsch im Gatter, ab. Bei ei-
nem solchen Strukturwechsel kommt es oft zu einem Macht-
kampf, der meist mit Verletzungen einhergeht und in seltenen 
Fällen sogar tödlich enden kann. Allerdings verlief die Brunft bis 
auf ein paar kleinere Auseinandersetzungen ohne besorgniser-
regende Vorkommnisse.

Während der insgesamt vier Führungen wurden die Besu-
cher*innen in die bei uns in Deutschland lebende heimische Wil-
dart eingeführt und im Anschluss konnte die Hirschbrunft von 
der Aussichtsplattform am Gehege miterlebt werden. Die 
Brunftführungen, die Wildparkbetreuerin Lea Hauff leitete, wa-
ren ein voller Erfolg. Jeder Abend war anders und doch konnten 
die Besucher*innen viele tolle Eindrücke sammeln, sich austau-
schen und Fragen stellen.

Mittlerweile ist Ruhe im Rotwildgehege eingekehrt und das Ru-
del findet wieder zusammen. Jetzt heißt es sich auf den Winter 
vorzubereiten, das bedeutet: viel futtern und schlafen. 

Wenn Sie auch mal gern bei einer richtigen Rotwildbrunft dabei 
sein möchten, dann freuen Sie sich auf das nächste Jahr. Im 
September/Oktober ist es wieder soweit!

WER IST DENN DAS? 

Welche Schnute wurde denn hier auf dem Foto eingefangen? Graues Fell und lange Ohren? 

Das kann nur ein Esel sein. Ja, es ist unsere Eselstute Henriette, die neugierig über die Boxentür 
schaut. Anfang Oktober 2022 war routinemäßig der Hufschmied da und während Henriette über 
das Gitter schielte, wurden nebenan die Hufe ihrer Partnerin Luna bearbeitet. Nach der Pediküre 
ging es für beide wieder auf die Streichelwiese. 

November 2022
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NEUIGKEITEN BAUMAßNAHMEN

Bereits mehrfach wurde über die Baumaßnahmen, den Neubau 
Eingangsbereich sowie dem Neubau des Erdmännchengehe-
ges und dem Wegebau berichtet.

Das Erdmännchengehege wurde von außen gedämmt und mit 
einer sog. Deckelschalung aus Holz verkleidet. Das Holz konnte 
sehr nachhaltig aus dem hiesigen Stadtwald verwendet werden. 
Die Außenverschalung konnte bereits durch die Kollegen des 
Baubetriebshofes in Eigenleistung fertiggestellt werden. Das  
Foto zeigt die Kollegen Markus Körner und Kai Schlemme (von 
links). Im nächsten Schritt erfolgt der Innenausbau. 

Nachdem die Estricharbeiten und die Tro-
ckenbauarbeiten für den Eingangsbe-
reich fertiggestellt wurden, konnten nun-
mehr auch die Fliesenarbeiten durch die 
Kollegen vom Baubetriebshof und dem 
Haustechniker aus dem Rathaus sauber 
abgeschlossen werden (s. Bild des Besu-
cher*innen WCs). 

Weiterhin traf sich der Arbeitskreis Wild-
park mit den politischen Vertretern, der 
Vertretung Förderverein Wildpark e.V. und 
den Vertretern aus der Verwaltung zum 
zweiten Mal Ende August 2022. Dabei wur-
de über die Ausstattung und Betreibung 
des Kioskbetriebes, die Wegeführung vom 

Eingangsbereich zum Erdmännchengehege über die Streichel-
wiese, die evtl. Parkgebühren, Spendengelder und vieles mehr 
sehr konstruktiv gesprochen und die weiteren Vorgehensschrit-
te festgelegt. Weiterhin wurden die Mitglieder bereits ausführ-
lich über die Haltung der Erdmännchen mit Aufwand und Kosten 
informiert. Die nächste Sitzung des Arbeitskreises findet Ende 
November 2022 statt. 

Zudem wurde zwischenzeitlich ein Antrag auf Kofinanzierung 
des Wegebaus beim Landkreis Northeim als weitere Förder-
summe zu den Mitteln aus dem Leader Regionalmanagement 
Harzweser gestellt. Der zuständige Ausschuss beim Landkreis 
Northeim tagt hierzu Anfang November 2022. Es ist abzuwar-
ten, ob der Landkreis den Wegebau mit einer Summe von max. 
28.000,00 € fördern wird. 

Dem Bericht können Sie entnehmen, dass viele und verschie-
dene Hürden und Aufgaben zu meistern sind. Dies gelingt aller-
dings nur gemeinsam und mit Unterstützung. Deshalb machen 
Sie sich selbst ein Bild vor Ort – wenn es möglich ist und bleiben 
Sie dran – denn es geht stetig voran in unserem schönen Wild-
park! 

KLIMASCHUTZ IN DER DORFREGION

KlimaAllianz Dorfentwicklung und Landwirtschaft
Klimaschutz Plakette

Seit November 2020 hat die Stadt Hardegsen an dem Projekt Kli-
maschutz in der Dorfregion Leineweber Sechseck – KlimaAlli-
anz Dorfentwicklung und Landwirtschaft – teilgenommen. 

Die Kooperationsvereinbarung des Modellvorhabens „KlimaAl-
lianz Dorfentwicklung & Landwirtschaft“ entstand zwischen der 
Samtgemeinde Wesendorf, dem Flecken Nörten-Hardenberg, 
der Stadt Hardegsen, der Samtgemeinde Herzlake und dem 
Landkreis Gifhorn als Projektträger. Das Projekt wurde zudem 
von der niedersächsischen Ministerin für Ernährung, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz, Frau Barbara Otte-Kinast, unter-
stützt. 

Die Teilnehmenden des Leineweber-Sechsecks haben sich u.a. 
auf dem internationalen Schulbauernhof in Hevensen getroffen. 
Das Besondere an dem Modellvorhaben war, dass die Beratung 
für die hiesigen Landwirte kostenlos war. 

Umgesetzt wurde das Modellvorhaben durch die Förderungs-
mittel des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz unter finanzieller Beteiligung 
der Kommunen. 

Ziel des Modellvorhabens war es, die Dorfentwicklung und die 
Landwirtschaft zusammen zu bringen und das Image der Land-
wirtschaft zu stärken. Weiterhin die Landwirte bei nachhaltigen 
Maßnahmen zum Klimaschutz und zu Klimafolgeanpassungen 
zu unterstützen und somit die CO2-Bilanz zu verbessern. Zu-
dem wurde den Betrieben Maßnahmen zur Reduzierung der 
CO2-Äquivalenten dargelegt. 

Bei der Abschlussveranstaltung in Gifhorn wurde der Stadt Har-
degsen eine entsprechende Nachhaltigkeitsplakette zur Unter-
stützung des Klimas überreicht. Hierfür wurde ein schöner Platz 
am Haupteingang des Rathauses gefunden. 

November 2022
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BAUMSCHMUCK-AKTION IM ADVENT

Weihnachtsgewinnspiel für Kids 

Los geht es mit der Weihnachtsverlosung der Stadt Hardegsen 
in Kooperation mit den Hardegser Gewerbetreibenden: 

Kinder können in den Geschäften selbstgebastelten Baum-
schmuck abgeben, welcher dann in den bereitstehenden Weih-
nachtsbäumen aufgehängt wird. 

Hierfür erhalten die kreativen Baumschmuckbastler*innen ei-
nen Stempel auf ihre Stempelkarte in jedem Geschäft, in dem 
sie ihren Schmuck abgeben. Die Stempelkarten gibt es ab dem 
20. November im Bürgerbüro und in jedem teilnehmenden Ge-
schäft. 

Sind alle Stempel gesammelt, wird die Karte im Bürgerbüro ab-
gegeben, um am Gewinnspiel teilnehmen zu können. Die Auslo-
sung mit tollen Sachgewinnen findet zwischen Weihnachten 
und Silvester statt. 

Die Aktion startet am 01. Advent (27.11.) und endet am 24. 
Dezember. 

Die teilnehmenden Geschäfte werden in den sozialen Medien 
und auf der Homepage der Stadt Hardegsen veröffentlicht. 

JUGENDFERIENFREIZEIT KROATIEN 2023

Save the date! 

Für alle Jugendlichen zwischen 14 und 17 Jahren heißt es in 
den nächsten Sommerferien: Ab nach Kroatien! Die Jugendpfle-
ge der Stadt Hardegsen bietet gemeinsam mit der Jugendgrup-
pe Trögen Üssinghausen eine Jugendfreizeit nach Medulin in 
Kroatien an. Mit dem Reisebus geht es auf den 4-Sterne-
Campingplatz mit eigenem Campbereich im Pinienwald direkt 
am Mittelmeer. Die Teilnehmer*innen erwarten Schnorchelaus-
flüge im glasklaren Wasser, Sightseeing in Kroatiens wunder-
schönen Städten, eine Kajak-Tour im Sonnenuntergang, ein 
Ausflug mit dem Partyboot und vieles mehr. 

Anmeldungen sind ab Dezember 2022 möglich. 

November 2022



Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

01.11.
Ellinor Barkewitz aus Hardegsen 95 Jahre
03.11.
Brita Pleßmann aus Hardegsen  80 Jahre
Nelli Unruh aus Hardegsen  75 Jahre
Hannelore Rothe aus Hardegsen 70 Jahre
06.11.
Herbert Heere aus Hardegsen  80 Jahre
07.11.
Wilma Rithmüller aus Asche  70 Jahre
08.11.
Karl Hagedorn aus Lichtenborn  80 Jahre
Heidemarie Bauermann aus Hardegsen 75 Jahre
Manfred Glahe aus Ellierode  75 Jahre
09.11.
Heide Schellenberg aus Hardegsen 80 Jahre
10.11.
Walter Müller aus Hevensen  90 Jahre
13.11.
Herbert Welzel aus Hardegsen  90 Jahre
Marianne Randersen aus Asche  75 Jahre
Waltraud Sjuts aus Hardegsen  75 Jahre
16.11.
Alfred Gries aus Hardegsen  80 Jahre

18.11.
Walter Patsch aus Hardegsen  80 Jahre
Karin Abendroth aus Hardegsen  70 Jahre
19.11.
Brigitte Redeker aus Hardegsen  75 Jahre
20.11.
Enno Schirmer aus Hardegsen  80 Jahre
Werner Vogt aus Hettensen  70 Jahre
22.11.
Rudolf Kretschmer aus Hettensen 75 Jahre
Luzia Sündermann-Kitz aus Hevensen  70 Jahre
Helga Woltmann aus Hevensen  70 Jahre
24.11.
Wilfried Becker aus Gladebeck  75 Jahre
25.11.
Klaus Wieland aus Hardegsen  85 Jahre
Waclawa Ochojski aus Hevensen 80 Jahre
Ingrid Schormann aus Lichtenborn 75 Jahre
28.11.
Karl Hellwig aus Lichtenborn  85 Jahre
Dr. Hans-Joachim Studt aus Lichtenborn 75 Jahre
Winfried Dittmar aus Hardegsen  70 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, 
folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu wider-
sprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Fami-

lienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)
- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder 

parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für die-
se sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  

zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilli-
gen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, tei-
len Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.10.
(Redaktionsschluss)
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Den Gutschein-Adventskalender mit tollen Überraschungen
Sie sind auf der Suche nach etwas Besonderem, mit dem Sie 
sich oder einem lieben Menschen in der Adventszeit eine Freu-
de oder kleine Glücksmomente bescheren können? Dann ha-
ben WIR genau das Richtige für Sie!
Ab November gibt es den „Hardegser Winterzauber“, einen 
Adventskalender mit tollen Gutscheinen der Hardegser Ge-
schäfte und Restaurants. Ein Adventskalender, hinter des-
sen 24 Türchen sich jeden Tag eine tolle Überraschung ver-
birgt, die Sie in dem jeweiligen Geschäft meist über den gan-
zen Dezember hinweg einlösen können.
Seien Sie gespannt, welche kleinen und großen Gutscheine 
(der Gesamtwert liegt bei mindestens 60,-€) sich hinter den Tür-
chen verstecken! 
Hier nun Näheres zum Hardegser Winterzauber Adventskalen-
der: Sie bekommen ihn ab November 2022 entweder im Rewe 
in Hardegsen, in der Alten Molkerei in Gladebeck oder bei uns, 
text & design in Trögen. Hier können Sie auch gerne unter 
05505 9991444 anrufen und bestellen. Wir liefern den Kalender 
dann gerne kostenlos direkt zu Ihnen, solange der Vorrat reicht.
Der Kalender kostet 8,-€, wovon jeweils 2,-€ an die Sternenlich-

ter gespendet werden, die gerade in Rosdorf ein Kinder- und Ju-
gendhospiz bauen. Ein tolles Vorhaben, das wir sehr gerne un-
terstützen möchten! .
Wir hoffen sehr, Ihre Neugier geweckt zu haben und wün-
schen Ihnen viel Spaß mit unserem Kalender in der Vor-
weihnachtszeit.
Seien Sie gewiss: Es lohnt sich!

Schenken Sie Freude!

November 2022

Es gibt ihn wieder!
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50 JAHRE JUGENDFEUERWEHR & 
20 JAHRE KINDERFEUERWEHR GLADEBECK 

Mit einem Festwochenende vom 02.09. - 04.09.2022 wurde das 
Jubiläum der Kinder- und Jugendfeuerwehr Gladebeck gebüh-
rend gefeiert. Am Freitag empfing man viele Kameraden und Ka-
meradinnen sowie Freunde der Feuerwehr, um bei einem Fest-
kommers das Jubiläum einzuläuten. Hier wurden die Chroniken 
der Kinder- und Jugendfeuerwehr verlesen und von vergange-
nen Zeiten berichtet. Neben einer Aufführung der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr Gladebeck gab es auch einige Ehrungen auszu-
sprechen. Nach dem offiziellen Teil wurde der Abend bei Tanz 
und guter Musik verbracht. 

Am Samstag standen Wettbewerbe für die Kinder- und Jugend-
feuerwehr auf dem Tagesprogramm. Hier wurden in Form einer 
Dorfrally verschiedene Stationen besucht. Bei den Kinderfeuer-
wehren konnte sich unter vier Gruppen die Kinderfeuerwehr Har-
ste den 1. Platz sichern. Bei der Jugendfeuerwehr traten insge-
samt 11 Gruppen an. Hier konnte die Jugendfeuerwehr Wol-
brechtshausen das Rennen für sich entscheiden und belegte 
den 1. Platz. Abgerundet wurde der Abend zu späterer Stunde 
mit einer Blaulichtparty am Feuerwehrhaus. 

Sonntag reichte man ein Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen, 
bevor das Festwochenende geschlossen wurde. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle bei allen Unterstützern und Förderern der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr Gladebeck. 

Geehrt wurden:

Thomas Dietrich 25 Jahre (2020); Karl Küchemann 50 Jahre 
(2020); Udo Lüdecke 50 Jahre; Axel Engelhardt 50 Jahre; Dirk 
Kleinsorge 50 Jahre; Rainer Engelhardt 50 Jahre; Lothar Zim-
mermann 50 Jahre; Manfred Schrader 50 Jahre; Frank Döring 
50 Jahre; Uwe Lüdecke 50 Jahre 

Alle geehrten Kameraden mit Ortsbrandmeister und Stellvertreter

Vereinen   Verbänden&&&
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WEIHNACHTSMARKT IN GLADEBECK

Am Sonntag, den 4.12.2022 findet wieder der 

Gladebecker Weihnachtsmarkt

statt.

Es werden  Stände mit handwerklichen Kunstgewerben, 
Kaffee, Kuchen und frisch gebackene Waffeln, Bratwurst, 
„Original Gladebecker Glühwein“ und Kinderpunsch angeboten.

Interessierte Standbetreiber melden sich bitte bei:

Rudi Küchemann 05505/5849 oder  
rudi.kuechemann@t-online.de

ERNTEDANKGABEN FÜR DIE KINDERKRIPPE

Kirchengemeinde sammelt Lebensmittel

Auf Initiative der Arbeitsgemeinschaft (AG) zur Erhaltung der his-
torischen St. Johannis Kapelle Lütgenrode hat die Kirchenge-
meinde Parensen-Lütgenrode eine Sammlung zum diesjähri-
gen Erntedankgottesdienst in Lütgenrode durchgeführt. So wur-
den u.a. fast 15 kg Mehl, 10 kg Zucker und rund 20 Pfund Äpfel, 
Birnen und Kartoffeln aus den heimischen Gärten sowie eine 
größere Menge Nudeln gespendet und diese schmückten im 
Gottesdienst den Altarbereich.

Diese Gaben gingen nun an die Kinderkrippe des Kindergartens 
„Rasselbande“ in Gladebeck als Abschied für die jahrelange 
pfarramtliche Verbindung zwischen der Kirchengemeinde Gla-
debeck und der Kirchengemeinde Parensen-Lütgenrode, die in 
diesem Jahr endet. Gemeinsam mit Kirchenvorsteherin Marga-
rita Vogel überreichte AG-Mitglied Inke Kreitz und Tochter Leo-
nie die Gaben an die Erzieherin Josephine Bethe. Die Krippe 
freut sich auf die Möglichkeit nun reichlich Plätzchen zu Weih-
nachten mit den Kindern backen zu können und Kompott zuzu-
bereiten.

Die Arbeitsgemeinschaft möchte mit diesen Aktionen auch wei-
terhin auf die Situation der Kapelle in Lütgenrode hinweisen, da 
man auch in eigener Not noch immer etwas für andere überha-
ben kann.

Übergabe Erntedankgaben 04.10.2022
v.l.n.r. Inke Kreitz, Josephine Bethe, Leonie Kreitz und Margarita Vogel
Foto: Tobias Kreitz

SCHÜTZENVEREIN GLADEBECK EV.

Wir laden ein! Discofox Tanzworkshop,

4 Abende mit Abschluss-Tanz-Party!

Wo? Schießsporthalle Sportanlage Gladebeck

Termine:

Mittwoch  09.11.2022 / 16.11.2022 / 20h – 21:30h

Freitag   11.11.2022 / 18.11.2022 / 19h – 20:30h

Kosten 100,00 EUR / pro Person mit DJ und Essen Tanzparty

Am letzten Abend 18.11. dann anschließend Tanzparty mit Ess-
ensbuffet und Musik mit DJ Franky. Der Junge ist vielseitig! und 

macht das schon ewig. Lasst Euch überraschen. Freut Euch da-
rauf, unser Tanzlehrerpaar Franky & Sunny sind absolute Disco-
fox Profis und es macht riesigen Spaß, bei den beiden Discofox 
zu tanzen. Discofox, der Tanz mit vielen tollen Figuren und or-
dentlich Bewegung, da erspart Ihr Euch glatt das Fitness-
Studio. Ziel ist das Erlernen vom Grundschritt sowie 5-6 Tanzfi-
guren, die Ihr dann flüssig tanzen können solltet.

Bitte gleich anmelden !!! max. 15 Paare !!

Bei Henning Schaper, SMS, WhatsApp, Mail

Tel. 015153140532   Mail: HenningSchaper37181@gmail.com

November 2022
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PFLEGEDIENST ST. MAURITIUS 
SPORTLICH UNTERWEGS

Nach dem Motto „Im Dienst für Menschen“ steht beim Hardeg-
ser ambulanten Pflegedienst St. Mauritius die tägliche Pflege 
und Betreuung im Mittelpunkt. Dieses Mal tat sich das Team des 
Pflegedienstes St. Mauritius auch selber etwas Gutes. Am Sonn-
abend, den 15.11.2022, stand der Sport im Vordergrund. Mitar-
beitende und Familienangehörige absolvierten in vier Teams ei-
ne 5 km lange Boßelstrecke. Weitere 4 km wurden wandernd zu-
rückgelegt. Der Spaß stand im Vordergrund und beim leckeren 
Essen im Sportheim Trögen-Üssinghausen zum Ausklang wa-
ren sich alle einig: Das sollte bald wiederholt werden.

VERANSTALTUNG DER SENIORENGEMEINSCHAFT 
HARDEGSEN IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER 
HARDEGSER VERKEHRSWACHT 

Unter dem Motto „Sicher und Mobil " ging es in Hardegsen am 
28. Und 29. September um das eigene Verhalten im Straßen-
verkehr. 

Die Verkehrswacht und die Seniorengemeinschaft hatten ein-
geladen. Mehr als 30 Teilnehmer, verteilt auf beide Tage, folgten 
dem Aufruf und beteiligten sich an den Veranstaltungen. Infor-
mationen und Anleitung gab es von Rüdiger Iben von der Ver-
kehrswacht Göttingen unter dem Motto: „Zu Fuß unterwegs - 
Praxisbaustein Rollatoren-Training". 

 Wo überquere ich am besten die Straße? Wie wird mein Rolla-
tor im Dunkeln gut sichtbar? Was muss ich vor einer Autofahrt be-
denken? Um solche Fragen drehte es sich im Vortrag. Auch prak-
tische Übungen, etwa wie Bordsteinkanten mit einem Rollator 
überwunden werden können, gehörten zum Programm. 

Alle Teilnehmer nehmen trotz ihres höheren Alters immer noch 
zu Fuß aktiv am Straßenverkehr teil, viele sind sogar noch mit 
dem eigenen Auto mobil und alle waren dankbar für die Rat-
schläge des Verkehrswachtmoderators. 

Zu seinen Tipps gehörten die grundlegenden Hinweise, bei ei-
ner Sehschwäche unbedingt mit Brille und bei einer Hörschwä-
che unbedingt mit entsprechendem Hörgerät unterwegs zu 
sein, egal ob mit oder ohne Auto. 

Auch die eigenen Wege sollten gut geplant sein. „Wo kann ich si-
cher eine Straße überqueren, gehe ich lieber noch ein Stück wei-
ter, bis ein abgesenkter Bordstein kommt, wo ist weniger Ver-
kehr?", zählte Rüdiger Iben einige mögliche Überlegungen auf. 

Im Anschluss an den Vortrag konnten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auf einem kleinen Parcours unter fachkundiger An-
leitung üben. Ein herzliches „Dankeschön" geht an die Damen 
des DRK Hardegsen, die zu Beginn der Veranstaltungen für 
Kaffee und Kuchen sorgten. 

 Rüdiger Iben (Bildmitte) war Polizeibeamter und kann aus 
einem reichen Erfahrungsschatz berichten
Bild und Text: Otto Fischer u. Horst Hoppe

HARDEGSER SPORTVEREIN VON 1872 E.V.

Neuer Yoga-Kurs

Seit dem 20.10.2022 hat der Hardegser Sportverein einen neu-
en Yoga-Kurs im Programm.

Kursleiterin ist Simone Becker.
Donnerstags, 19:00-20:00 Uhr im Sportheim
Karl-Lechte-Weg 1

2x kostenlos schnuppern - komm' vorbei!

November 2022
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DIE HARDEGSER MÜNZ- UND BRIEFMARKENFREUNDE IN-
FORMIEREN: 

Blau – oder auch Rot? 

Am 24. September titelte unsere Tageszeitung: 

Wie aus einem PENNY mehr als 8 Millionen wurden 

Die HNA berichtete, wie vor 175 Jahren auf der damaligen briti-
schen Kolonial-Insel Mauritius, die im Indischen Ozean vor der 
Süd-Ostküste Afrikas liegt, zwei Briefmarken erschienen, die als 
die berühmtesten Marken der Welt gelten. Sie zeigen das Por-
trait der englischen Königin Victoria: die rote Ein-Penny-Marke 
und die blaue Zwei-Penny-Marke. Kein Mensch ahnte im Sep-
tember 1847, wie wertvoll und berühmt die Marken einmal wer-
den würden. Sie sind so selten, weil nur jeweils 500 Exemplare 
hergestellt wurden. 

Bei einer Auktion in Ludwigsburg wechselte die „Rote auf Brief" 
vor einem Jahr für 8,1 Millionen Euro den Besitzer. Auch von der 

Blauen Mauritius sind nur noch wenige Exemplare erhalten, die 
sich zumeist hinter Panzerglas in Museen befinden. 

Bis heute gibt es keine andere Briefmarke, deren Popularität nur 
annähernd die der Blauen Mauritius erreicht hat. Der Begriff 
"Blaue Mauritius" erhielt als Synonym für ein sehr seltenes, wert-
volles Sammelobjekt Einzug in den allgemeinen Sprachge-
brauch. Zumindest in 
Briefmarkensammler-
kreisen denken viele, 
wenn sie das Wort „Mau-
ritius" hören, nicht als Er-
stes an die namensge-
bende Insel, sondern an 
eine wertvolle Briefmar-
ke. 

Quelle: Wikipedia 

Bekanntmachung 
Bartshäuser Kirmes
Liebe Edelleute, noble Damen, Bürger und Ratsherren der 
Stadt Hardegsen, 

da auch wir in Bartshausen von der Pest (Corona) betroffen wa-
ren, ließen wir die Kirmes 2021 ausfallen. Da die Pest immer 
noch in Bartshausen und in der Kerngemeinde grassiert, hat der 
Kirmesrat nach langer Beratung beschlossen, dass auch die Kir-
mes 2022 nicht stattfinden wird. Wir wollen dennoch über einige 
wichtige Themen, die uns am Herzen liegen, berichten.

Als erstes geht es ins Weiße Haus: Der Kaiser ist gegangen. 
Seit fast einem Jahr ist ein Advokat an seiner Stelle, aber im In-
ternet unter Verwaltung/Bürgermeister findet man keinen Ein-
trag. Er muss noch juristisch überarbeitet werden.

Eine unendliche Geschichte ist auch der Tierpark mit seiner Erd-
männchen-Anlage. Die Bauzeit wurde erheblich überschritten. 
Es droht den Hardegsern die Rückzahlung der Fördergelder. 
Wir Barthäuser fragen uns, ob man Erdmännchen bei 28° C 
Raumtemperatur halten muss, wo doch der Bürger mit 18° C 
auskommen soll. Eine Sitzbank im Erdmännchen-Haus wäre 
auch ganz schön. Dort kann sich der Bürger dann mal aufwär-
men.

Da die Straßenschäden in der Kerngemeinde sehr hoch sind 
schlagen wir vor, die Oberfläche zwischen zwei Löchern auszu-
heben, so dass man in der Statistik die Anzahl der Schlaglöcher 
um 50 % gesenkt hätte.

Ein Verkauf des Kurparks zwecks Erstellung von Sozialwohnun-
gen würde der Stadt anstelle von Kosten einen Gewinn bringen.

Beim geplanten Umbau des Schwimmbades würden wir einen 
Rückbau zum ehemaligen Feuerlöschteich vorschlagen, um 
den Grünen-Wählern (15 % der Hardegser Bürger) gerecht zu 
werden.

Das waren nur einige der Themen, die uns Bartshäuser schon 
länger beschäftigen.

Wir hoffen, alle Bürger und auch den Bürgermeister im nächsten 
Jahr gesund bei der Kirmes begrüßen zu können.

Eine schöne vorweihnachtliche Zeit wünscht Euch der Barts-
häuser Bauermeister mit dem Kirmesrat

Geplanter Umbau der Kurparks

VERSCHÖNERUNGS- UND HEIMATVEREIN 
HARDEGSEN E.V. VON 1885

Das war ein lehrreicher Klönnachmittag meinten 
zwei neue Besucherinnen von der Klöngruppe. 
Eingeladen hatte B. Friedebold vom Verschöne-
rungs- und Heimatverein. Nach dem Niedersach-
senlied der 600-Jahr-Feier in Hardegsen, ließen 
sich alle den Kaffee und Kuchen schmecken.

Unser Thema war heute „Hardegsen in den Kriegsjahren ab 
1943“. 

Christiane Sprenger hatte uns von ihrer verstorbenen Mutter ein 
Interview aus der Kriegszeit 1943 und eine Geschichte über un-
ser liebenswertes Hardegsen mitgebracht. Alle Gäste lauschten 
der selbst verfassten Geschichte von Gisela Meyer-Pickel 
(Kriegsende in Hardegsen). Auch über den plattdeutschen Vor-
trag von Wilfried Grabes aus Northeim mussten wir schmun-
zeln.

So endete unser fröhlicher Nachmittag.

Der nächste Klönnachmittag findet am Donnerstag, dem 01. De-
zember 2022, statt. Unser Thema lautet: „Weihnachten bei uns 
daheim“. 

Auf dem Foto sieht man die Klöngruppe vom Verschönerungs- 
und Heimatverein Hardegsen und ihre Gäste.

B. Friedebold

 (von vorne links): Rosemarie Badstübner, Brunhilde 
Friedebold, Christiane Sprenger, Inge Hauptvogel, Gisela 
Meyer-Pickel. Dahinter: Robert Heinemann, Karl-August 
Friedebold, Volker Bockermann, Norbert Koschmieder und 
Wilfried Grabes.
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Herbst-Nachlese des VHV Hardegsen

Am Sonntag, den 11.09.22 wurde der letzte von ehe-
mals acht Wachtürmen der historischen Hardegser 
Stadtbefestigung für den „Tag des offenen Denkmals“ 
geöffnet. Die Aktiven des Verschönerungs- und Hei-
matvereins Hardegsen e.V. von 1885 konnten sich 
über 26 Gäste freuen, die den Wachturm für ein „Fern-
sehen der besonderen Art“ bestiegen oder es sich an 
der Kaffeetafel gut gehen ließen. Für die Kinder gab es einen 
viel bestaunten „Rapunzel-Zopf“ und zwei Seile, an denen sie 
den Burgberg hinab und wieder hinauf klettern konnten. Oben 
angelangt wartete eine kleine, süße Überraschung auf die 
„Nachwuchs-Bergsteiger“, die sich alle(!) als klettertauglich er-
wiesen hatten. 

Am 24.09.22 fand der von der Vorsitzenden, Sabine Fischer, or-
ganisierte Herbst-Ausflug statt, an dem 23 Mitglieder und Gäste 
des Vereins teilnahmen. Die Route führte nach steilem Aufstieg 
am Gladeberg entlang, der die Wanderer trotz des „durchwach-
senen“ Wetters mit herrlichen Ausblicken auf Hardegsen und sei-
ne abwechslungsreiche Umgebung belohnte. Die Wanderung 
endete im Café von Hartmanns Erdbeerhof, wo man sich Kaffee 
und Kuchen schmecken ließ. Einige Genießer nutzten die Gele-
genheit, den Sommer mit einem letzten Eis zu verabschieden.

Beim Klönnachmittag am 06.10.22 im Burgstall ging es um „Har-
degsen in den Kriegsjahren ab 1943“ (siehe Extra-Beitrag in die-
ser Ausgabe). 

Ausblick auf kommende Veranstaltungen:

Am 01.12.2022 findet der nächste Klönnachmittag im Burgstall  
statt. Vereinsmitglieder und Gäste hören Geschichten und Mu-
sik zum Thema: „Weihnachten bei uns daheim“. (Eigene Beiträ-
ge sind ausdrücklich erwünscht!)

Sportlich geht es auf dem Hardegser Weihnachtsmarkt 
am 03.12.2022 zu: Unser Verein stellt eine Mannschaft 
beim Eisstockschießen.

Am 04.12.2022, also am 2. Advent, spielen die Turmblä-
ser im Wachturm um 17 Uhr Blasmusik zum Advent und 
zum bevorstehenden Weihnachtsfest. Die Umgebung 
des Turms wird stimmungsvoll mit Fackeln erleuchtet 
und auch für eine innere Erwärmung wird gesorgt.

Gute Laune beim 
Herbst-Ausflug des Vereins

Tag des offenen Denkmals: 
Wachturm mit Rapunzel-Zopf
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präsentiert

GÖTTINGER LITERATURHERBST 
ZU GAST AUF DER BURG HARDEG

Joe Bausch
Maxima Culpa

Jedes Verbrechen beginnt im KopfEin 
Tatort-Pathologe mit Gefängnis-
Erfahrung, so könnte man Joe 
Bausch beschreiben. Über 30 Jahre 
arbeitete er als Arzt in einer JVA, kam 
nah ran an die Personen, die Verbre-
chen begangen haben, und fragte 
sich:Wie kommt es zu einer Gewalt-
tat? Maxima Culpa – Jedes Verbre-
chen beginnt im Kopf (Ullstein 2022) 
sucht Antworten und versammelt mitreißende Fälle und uner-
wartete Täterprofile.True Crime vom Feinsten auf der Burg 
Hardeg.

02.11. um 19:00 Uhr im Muthaussaal

12.11. um 20:00 Uhr im Gewölbekeller

Tone Fish  -  Irish Night

VVK: 16 € / Abendkasse: 17 € / 
ermäßigt: VVK: 13 € AK: 14 €

VVK: 15 € / Abendkasse: 18 €

WANDERUNG  " RUND UM DIE BRAMBURG "

Bei herrlichem Oktoberwetter mit strahlendem Sonnenschein 
unternahmen 17 Wanderer/Innen der Wanderfreunde Hetten-
sen, sowie 3 Gastwanderer/Innen aus Ellierode am 09.10.2022  
mit prallgefüllten Rucksäcken eine ca. 12 km Wanderung "Rund 
um die Bramburg". Nach etwa Hälfte der Strecke fand ein idylli-
sches Picknick an einer Waldlichtung statt, zu dem jeder Teil-
nehmer kleine Appetithappen anbot.

Die buntgefärbten Blätter zollten der Wandergruppe einen wun-
derschönen Anblick.

Terminvorschau: 04.11.2022 um 19.00 Uhr  

Mitgliederversammlung im Café PulkenNest .
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32. DRACHENFEST IN HEVENSEN

Besucherzahl so hoch wie lange nicht mehr! 

Der 3. Oktober fiel in diesem Jahr auf einen Montag. Das Wo-
chenende zuvor ließ für die Organisatoren wettermäßig wenig 
Gutes erahnen. Der Himmel sparte nicht mit Regen. Als man 
dann am frühen Morgen des 3. Oktober mit dem Aufbau begann, 
war der Himmel noch bedeckt. Ab 10:00 Uhr kam die Sonne zum 
Vorschein und der Wind blies über das Festgelände. Perfekt! 

Gegen 11:00 Uhr hatten viele fleißige Hände alles aufgebaut – 
die Gäste konnten kommen. War der Besuch in den Jahren zu-
vor um diese Zeit eher schleppend, so füllte sich schon zu Be-
ginn das Gelände hinter dem Gemeinschaftshaus und schnell 
waren viele Drachen am Himmel zu sehen. Auch wenn es dies-
mal weniger Großdrachen waren, so war die Gesamtzahl doch 
beeindruckend. Es zeigte, dass vor allem Kinder mit ihren Dra-
chen vertreten waren und diese entweder allein, oder mit den El-
tern, aber mit großer Begeisterung gen Himmel brachten. Und 
das ist ja das Ziel dieses Events. Die Familien sollten im Mittel-
punkt stehen. 

Auch am Rande der knapp 14.000 qm großen Drachenwiese 
gab es wieder einige Angebote. Vorweg ein großes Dankeschön 
an die Kindertagespflege Hevenser Räuberbande (Kinderbau-
stelle) und an den Reithof Korengel. Auch der Verein Aktiv für 
Hunde in Not e.V. war wieder mit einer Tombola und einem Crê-
pes Stand aktiv dabei. Als Publikumsmagnet (nicht nur für die 
Kleinen) erwies sich die Mini-Truck Ausstellung des gleichnami-
gen Clubs aus Rosdorf. Die Miniaturen mit Straßen und Aufbau-
ten waren im gesamten Gemeinschaftshaus ausgestellt und 
wurden gekonnt vorgeführt. Der Andrang war entsprechend 
groß. Verkaufsstände gab es auch mit Bastel-, Strick- und Hand-
arbeiten. Marzett Gemüse aus Gladebeck bot eine leckere Kür-
bissuppe sowie saisonales Gemüse an. Die Feuerwehr Heven-
sen stellte sich mit einem Infostand vor. 

Auch am Himmel war was los. Er war mit kleinen und großen 
Drachen in bunter Vielfalt gefüllt. Das Wetter bot perfekte Bedin-
gungen für´s Drachensteigen. Es war ein Kommen und Gehen. 
Viele fleißige Helferinnen und Helfer sorgten hinter den Stän-
den für das leibliche Wohl der Gäste. 

Die Veranstalter waren von der großen Resonanz ziemlich über-
rascht. Man hatte nicht mit solch einem großen Andrang gerech-
net. Grillwurst, Pommes und der Kuchen waren schon gegen 
16:30 ausverkauft. Gegen 17:00 Uhr – eine Stunde früher als 
vorgesehen – ging die Veranstaltung langsam zu Ende. Nach 
und nach leerte sich die Wiese hinter dem Gemeinschaftshaus. 
Die Veranstalter bedanken sich bei den vielen Gästen aus Nah 
und Fern und freuen sich auf ein Wiedersehen am 3. Oktober 
2023 im Karl Hartje Ballpark Hevensen. 

Abschließend sei nochmals erwähnt, dass alle Leute hinter den 
Verzehrständen ehrenamtlich geholfen haben. Wenn es dann 
bei Bratwurst oder Pommes mal länger gedauert hat, sollte man 
dies immer bedenken. Professionelle Anbieter können das even-
tuell schneller – aber auch ganz sicher zu höheren Preisen. Si-
cherlich mögen wohl einige Gäste verärgert darüber gewesen 
sein, dass es am späten Nachmittag keine Wurst oder Pommes 
mehr gab. Auch hier sei gesagt, dass man als nicht kom-
merzieller Veranstalter kein Warenlager vorhält, aus dem man in 
den Tagen danach raus verkaufen kann. Niemand konnte vor-
her wissen, dass die Zahl der Besucherinnen und Besucher so 
groß sein würde. Ein Tag zuvor sah es wettermäßig noch ganz 
anders aus. Wir bitten daher um Verständnis. 

Die SPD Hevensen als Veranstalter bedankt sich bei allen, die 
unser Traditionsfest aktiv und fleißig unterstützt haben. Bedan-
ken möchten wir uns auch für die vielen leckeren Kuchen- und 
Tortenspenden. Es ist einfach großartig, dass wir jedes Jahr in 
dieser Art und Weise unterstützt werden. Danke an ALLE! 

38. WEIHNACHTSMARKT AM 26.11. IN HEVENSEN 

Tradition seit 1983, das steht über dem Hevenser Weihnachts-
markt. Was mit einer Glühweinbude und einem Grill begann, ent-
wickelte sich in den letzten Jahrzehnten zu einem über die Gren-
zen des Dorfes hinaus beliebten Fest. 

Zuletzt fand der Weih-nachtsmarkt 2019 statt. Corona zwang 
auch die Hevenser bekanntlich zur Pause. Jetzt soll es wieder 
losgehen. Termin: 26.11.2022 ab 15:00 Uhr. Was der Hevenser 
Weihnachtsmarkt in diesem Jahr bieten wird, steht noch nicht ex-
akt fest. Ob sich der Kindergarten wie in den letzten Jahren mit 
Baumschmücken und der Kaffeetafel beteiligen wird, stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. Bei allen Planungen muss 
man auch in diesem Jahr mögliche Corona-Einschränkungen 
einkalkulieren. Es gibt jedoch schon erste Anmeldungen von Pri-
vatpersonen und Vereinen, die einen Stand betreiben möchten. 
Dies sind Pommes und Bratwurststand sowie der Glühwein-
stand. Dazu sind einige Stände mit Handarbeiten, Strickwaren 
usw. dabei. Auch der Besuch des Weihnachtsmannes ist gesi-
chert. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine und 

Gruppen, die sich gern mit einem Stand beteiligen möchten, kön-
nen sich gern bei Torsten Henne (Telefon 05503 805880 abends 
oder AB) melden. 
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PIONEERS WIES'N

Tolle Stimmung bei Blasmusik und Spanferkel
„Steffi" Schneider für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. 

Mit einem zünftigen Oktoberfest holten die Hevensen Pioneers 
am Samstag (17.09.) ihren 30. Vereinsgeburtstag nach. Der er-
ste Termin im Jahr 2020 musste aus „bekannten Gründen" ver-
schoben werden. Erstmals luden die Pioneers ihre Gäste 
„Open-Air" zu einem Oktoberfest ein. Trotz herbstlicher Witte-
rung und damit kühlen Temperaturen zählte man rund 150 Gäs-
te vor der neuen Kulturbühne am Dorfgemeinschaftshaus. Ne-
ben viel Musik und guter Stimmung gab es auch eine besondere 
Ehrung. Vereinsschatzmeisterin Stephanie Schneider wurde für 
ihre 25-jährige Treue zum BSV Hevensen geehrt. 

Einlass war bereits um 14:00 Uhr. Nach kurzer Begrüßung zeig-
te der Nachwuchs des Musikvereins sein ganzes Können. Es 
gab viel Beifall für die „Kleinsten". Bei Kaffee und Kuchen stimm-
ten sich die Gäste auf die „Wies'n" ein. Gegen 16:30 Uhr be-
grüßte der Vorsitzende der Pioneers, Torsten Henne, die Gäste. 
Die Feuerwehr Wolbrechtshausen und der Musikverein gratu-
lierten persönlich. Danach spielten die Wolbrechtshäuser Musi-
kanten in gewohnter Qualität auf. Nach den ersten Stücken wur-
de dann der Festbieranstich vollzogen. Symbolisch, denn der 
Hopfensaft aus Bayern floss natürlich schon zu Beginn. Wol-
brechtshausens Ortsbrandmeister Thorsten Krawczak ließ sich 
nicht zweimal bitten und schlug das Fass gekonnt an. "O'zapft 
is!" wurde ausgerufen. Die Antwort gaben die Musikanten mit 
dem „Prosit der Gemütlichkeit". Danach konnte es dann so rich-
tig los gehen. Die Wolbrechtshäuser Musikanten spielten auf 
und sorgten für Wies'n Stimmung. Gegen 18:00 Uhr standen 
zwei Spanferkel zum Verzehr bereit. Diese hatte Werner Thiele 
in gewohnter Qualität gemeinsam mit Thomas Arndt zubereitet. 
Es bildete sich eine lange Schlange. Gestärkt ging es dann musi-
kalisch weiter. 

Es gab auch eine Ehrung für 25-jährige Mitgliedschaft. Torsten 
Henne überreichte Stephanie Schneider die Ehrenadel des Ver-
eins und einen Strauß Blumen. In seiner Laudatio hob Torsten 
Henne nicht nur die 25-jährige Mitgliedschaft hervor. Er konnte 
dazu auch berichten, dass „Steffi" zu ihrer aktiven Zeit im Liga-
betrieb maßgeblich an den sportlichen Erfolgen des Damen-
teams beteiligt war. Höhepunkte waren die Meisterschaften 

2007 und 2009. Hinzu kommt, dass Stephanie Schneider seit 20 
Jahren die finanziellen Geschicke des Vereins leitet. Ihrer spar-
samen und umsichtigen Kassenführung sei es zu verdanken, 
dass der Verein all die Jahre trotz hoher Kosten für den Unter-
halt der Sportanlage weiterhin solide Finanzen vorweisen kön-
ne, sagte Henne. Stephanie Schneider dankte unter großem Ap-
plaus für die Ehrung und für die netten Worte. 

Es herrschte den gesamten Abend über eine großartige Atmo-
sphäre am Gemeinschaftshaus. Der Vorstand freut sich sehr 
über die – trotz des wechselhaften Wetters und eher kühlen Tem-
peraturen – große Resonanz und dankt allen, die in irgendeiner 
Weise am Erfolg beteiligt waren. Man kann nicht viel falsch ge-
macht haben, wenn man die zahlreichen lobenden Worte der 
Gäste hörte. Letztendlich ein schöner Abschuss des Jubiläums-
jahres. Wie der Vorsitzende in seiner Begrüßung sagte, gilt es 
weiterhin nach vorn zu schauen. Bereits jetzt will man die Wei-
chen stellen, um an die einst so erfolgreiche Nachwuchsarbeit 
anknüpfen zu können. An dieser Stelle dankt der Verein allen, 
die am Erfolg des Festes ihren Anteil hatten. Ein großes Danke-
schön geht auch an die großzügigen Sponsoren. 

25 Jahre im Verein und seit 20 Jahren als Schatzmeisterin 
ganz vorn dabei: Stephanie Schneider 

RADELN FÜR EINEN GUTEN ZWECK

SPD spendet 500 EUR! 

SPD „Fahr Rad!-Tag" fand zu Gunsten des Schulbauern-
hofs statt. 

Knapp 50 Radlerinnen und Radler waren am 04.09. dem Aufruf 
der Hardegser und Nörtener SPD gefolgt und nahmen bei be-
stem Wetter am „Fahr Rad!-Tag" teil. Ziel der Sternfahrt war der 
Int. Schulbauernhof in Hevensen. Der Erlös des Grill- und Ge-
tränkestandes wurde der Bildungseinrichtung gespendet. Da-
mit eine runde Summe übergeben werden konnte, wurde der 
Überschuss von den beiden Ortsvereinen auf insgesamt 500 
EUR aufgestockt. Kürzlich wurde die Spende von Vorstandsmit-
gliedern beider Ortsvereine auf dem Schulbauernhof an die Ge-
schäftsführerin der Einrichtung, Claudia Eicke-Schäfer, überge-
ben. 

Die Teilnehmenden kamen überwiegend aus Hardegsen und 
Nörten-Hardenberg. Die wohl weiteste Strecke legte Frauke Hei-
ligenstadt (MdB) mit ihrem Mann zurück. Auch SPD Landtags-
kandidat Sebastian Penno nahm teil und radelte von Northeim 
nach Hevensen. Immerhin zählten die Veranstalter knapp 50 
Radlerinnen und Radler. Bei der Jury registrieren ließen sich da-
von 37. Das Organisationsteam war an diesem Tag gut vorberei-
tet. Schnell war auf dem Internationalen Schulbauernhof alles 
aufgebaut. Die Jury nahm ihre Plätze ein und nun konnten die 
Radler eintreffen. Schon kurz nach 11 Uhr traf der 1. Radler aus 
Hettensen ein. Dann folgten nach und nach die anderen. Das 
Wetter hielt sich und man konnte auf dem Bauernhof die Sonne 
genießen. Neben Grillwurst und Getränken gab es auch Kaffee 
und hausgemachten Kuchen. 

Gegen 15 Uhr hatte dann die Jury die Gewinner des diesjähri-
gen Fahr Rad!-Tages ermittelt. Der Wanderpokal ging an die 

SPD Nörten-Hardenberg. Sie stellten die meisten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer und fuhren somit die meisten Kilometer ein. 
Aufgelöst wurde auch das Quiz, in dem Fragen rund um Nörten 
und Hardegsen zu beantworten waren. Drei Personen konnten 
sich über je 2 Eintrittskarten für das Hallenbad Nörten-
Hardenberg freuen. Zwischendurch gaben Mitarbeitende des 
Schulbauernhofes via Rundgang einen Einblick in das Hofleben 
und in die Arbeit der Bildungseinrichtung. 
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GROßER HÄNGER GEGEN KLEINEN TRAKTOR

Geboren aus einer Bierlaune nach dem 1. Trögener Wettpflügen 
im Jahr 2021 wurde in diesem Jahr das 1. Trögener Traktor-
Kräftemessen auf der Wehme-
straße in Trögen veranstaltet. 
Am 15.10. um 15.30 Uhr bei al-
lerbestem Wetter war es soweit: 
10 Fahrer waren der Einladung 
gefolgt, selbst aus Lutterhausen 
war ein Teilnehmer extra für die-
ses Event angereist. Es waren 
Traktoren der bekannten Mar-
ken John Deere, IHC, Fordson, 
Deutz und Hanomag vertreten. 
Die Spannweite reichte von 35 
bis 58 PS, höhere Leistungen 
wurden aus Gründen der Vergleichbarkeit ausgeschlossen. 
Das älteste Fabrikat (ein blauer Hanomag R460) stammte aus 
dem Jahr 1962, konnte sich aber gegenüber der jüngste Zug-
maschine aus dem Jahr 1983 locker durchsetzen.

Für das leibliche Wohl der rund 70 Schaulustigen sorgte die Feu-
erwehr Trögen-Üssinghausen mit Getränken und Bratwürst-
chen. Herr Tildtmann (Garten- und Landschaftsbau Tildtmann) 
aus Trögen stellte seine Garage zur Unterbringung von Bier-
tischgarnituren für diesen Anlass zur Verfügung.

Moderiert wurde die Veranstaltung von Matthias Weißkittel, der 
anschauliche und interessante technische Hintergrundinforma-
tionen zu den Traktoren über das Mikro mittteilte und die ein 
oder andere Motivationsrede zum Besten gab.

Der Wettkampf fand in 2 Durchgängen statt: In der ersten Runde 
mussten die Traktoren einen 8,3 Tonnen schweren Hänger 
(Leihgabe der Weißkittel GbR) eine Strecke von 150 Metern die 
Wehmestraße hinaufziehen – von kurvig nasser Fahrbahn bis 
Steigung war alles dabei – und zwar gegen die Uhr. Im zweiten 
Durchgang wurde der Hänger dann mit weiteren 1,5 Tonnen be-
laden (zu diesem Zeitpunkt war bereits ein Traktor wegen durch-
drehender Reifen ausgeschieden). Highlights waren Hochstar-
ter beim Losfahren und der Auftritt eines jungen Fräuleins als 
Überraschungsfahrerin.

Zur Absicherung und zum Umkoppeln des Hängers wurde jeder 
Lauf vom „großen“ Fendt der Weißkittel GbR begleitet, an des-
sen Steuer Hauke Schelle und als Beifahrer Jonas Weißkittel sa-
ßen. Eine weitere Sicherheitsfunktion wurde von Patrick Ahl-
born übernommen, der bei Bedarf die Notbremse des Hängers 
betätigte.

Eine Auswertung der Zeiten in Relation zur Leistung durch einen 
(orts-)bekannten Göttinger Astrophysiker machte deutlich: Die 
erste Runde war maßgeblich dominiert von den roten IHC, de-
ren Leistungsscore so ähnlich war, dass gleich drei von ihnen 
zum Sieger gekürt wurden. Der zweite Lauf hielt dann noch die 
ein oder andere Überraschung bereit. Während zwei Teilneh-
mer trotz des höheren Gewichts eine schnellere Zeit einfahren 
konnten, ist ein IHC-Fahrer voll auf Sieg und Risiko gefahren, 
was zu einem Durchdrehen der Reifen an der steilsten Stelle 
führte. Mit einem Zeitgewinn von knapp 11 Sekunden gegen-
über dem ersten Rennen konnte einer der John Deere den Lauf 
für sich entscheiden. Der Titelverteidiger aus dem letzten Jahr 
(Marke Fordson) rangierte in beiden Durchgängen nur im unte-
ren Mittelfeld.Die Pause zwischen den beiden Durchgängen 
wurde von den Ortsbürgermeistern von Trögen und Üssinghau-
sen dazu genutzt, Geschenke – Einnahmen von den Feierlich-
keiten am 1. Mai und eine Spende der Band „Oldtime Rock“ – an 
die beiden neu zugezogenen ukrainischen Familien zu überge-
ben, die sich das Spektakel auch nicht entgehen lassen wollten. 

Diese rundum gelungene Veranstaltung brachte Jung und Alt 
der Dorfgemeinschaft einmal mehr gesellig zusammen. Vom 
Hobbybauern bis zum Fotografen findet hier jeder seine Rolle. 

Ideen für eine Folgeveranstaltung im nächsten Jahr werden be-
reits gesammelt, da es schön wäre, Events wie dieses zur Tradi-
tion werden zu lassen.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

05.11. 09:00-12:00 Uhr Hardegsen, Konfirmandenvormittag Jg. 22/24 zum Thema Gott – P. N. Buschatzky, Gemeindehaus
06.11. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst – P. Nicolas Buschatzky
 10:00 Uhr Ellierode (Gemeindehaus), Kindergottesdienst – Andrea Buschatzky
10.11. 19:00 Uhr Ellierode, Abendandacht „Bevor die Sonne sinkt“ – Johanna Fischer
 19:30 Uhr Ellierode, Johannes-Chor
11.11. 17:00 Uhr Asche (Dorfgemeinschaftshaus), Laternenfest für Groß und Klein mit Andacht und anschließendem
   Umzug mit den Schottenröcken aus Ellierode
13.11. 09:30 Uhr Ellierode (Friedhof), Gottesdienst zum Volkstrauertag – P. Nicolas Buschatzky
 11:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst zum Volkstrauertag – P. Nicolas Buschatzky
 14:00 Uhr Asche (Ehrenmal), Gottesdienst zum Volkstrauertag – P. Nicolas Buschatzky
16.11. 19:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst zum Buß- und Bettag – P. Nicolas Buschatzky
 20:00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinderaum 
17.11. 17:30 Uhr Ellierode, Laternenumzug durch Ellierode
19.11. 09:00-12:00 Uhr Hardegsen, Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema Tod und Auferstehung – Pn. Anne Dill 
   Treffpunkt:Gemeindehaus
20.11. 09:30 Uhr Hettensen, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag – P. N. Buschatzky
 11:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag – P. N. Buschatzky
24.11. 19:00 Uhr Ellierode, Abendandacht „Bevor die Sonne sinkt“ – Johanna Fischer
 19:30 Uhr Ellierode, Johannes-Chor
27.11. 18:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst zum 1. Advent – Gottesdienst-Team

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage

Ellierode  
Regulär einmal monatlich, Freitags 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. 
Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen
Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. Termin: 05.10.
Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

Achtung! Für die vorstehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind ein-
zuhalten, dringende Empfehlung zum Tragen von Mund-Nase-Masken usw.).

Informationen über evtl. Änderungen oder Absagen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den örtlichen Aushän-
gen.

LATERNENUMZUG IN ELLIERODE

Liebe Kinder und Eltern!
Wir, der Sportverein und die Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde Ellierode-Hettensen möchten mit Euch am

17.11.2022 um 17.30 Uhr 

einen Laternenumzug durch Ellierode machen. Wir treffen uns auf dem Kirchplatz. Bringt bitte einen Becher mit, da wir mit Euch 
einen Kakao und Glühwein trinken möchten.

Euer Vorstand vom Sportverein     Für den Kirchenvorstand
Uta Bause und Alina Müller     Gisela Herre-Pawelz und Ilona Müller

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670 - E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2002
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastorin Albrecht nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Albrecht oder an den Kirchenvorstand:
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626Pastorin 
Albrecht:    Tel.:05551/5427114
E-Mail:     mingo.albrecht@evlka.de

Gottesdienste
13.11. 09:30 Uhr Gottesdienst in Gladebeck zum Volkstrauertag - Pn Albrecht
13.11.    Gottesdienst in Harste zum Volkstrauertag in der Friedhofskapelle - Pn Albrecht
20.11. 09:30 Uhr Gottesdienst in Gladebeck zum Ewigkeitssonntag - Pn Albrecht
20.11. 11:00 Uhr Gottesdienst in Harste zum Ewigkeitssonntag - Pn Albrecht
04.12. 14:00 Uhr Gottesdienst in Gladebeck (2. Advent) zum Weihnachtsmarkt - Pn Albrecht
04.12. 17:00 Uhr Adventlicher Gottesdienst in Harste - Pn Albrecht

Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672

E-Mail: kg.mauritius@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 - 18:00 Uhr

Achtung! Für die unten stehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhal-
ten, dringende Empfehlung zum Tragen von medizinischen OP-Masken bzw. FFP2-Masken usw.).

Alle genannten Termine könnten ggf. nach aktueller Bewertung des COVID 19 Infektionsgeschehen im Landkreis Northeim kurz-
fristig abgesagt werden. Bitte beachten Sie die Mitteilungen auf der Homepage der KG Hardegsen, im Newsletter (Anmeldung 
über das Pfarrbüro möglich) oder in der Lokalzeitung.

Hardegsen
03.11. 19:30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus
05.11. 09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 22/24 zum Thema Gott – P. Nicolas Buschatzky - Gemeindehaus
06.11. 11:00 Uhr  Gottesdienst – Pn. i. R. Käthe von Gierke
07.11. 15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
09.11. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche
 19:30-21:00 Uhr  Kantoreiprobe im Gemeindehaus
12.11.  10:00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
13.11. 11:30 Uhr  Gottesdienst am Volkstrauertag – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
16.11. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche
 19:00 Uhr  Gottesdienst zum Buß- und Bettag – Ln. Susanne Westphal
 19:30-21:00 Uhr  Kantoreiprobe im Gemeindehaus
19.11. 09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema Tod und Auferstehung – Pn. Anne Dill - Gemeindehaus
20.11. 11:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeitssonntag – Pn. Anne Dill
21.11. 15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
23.11. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche
26.11. 15:00-19:00 Uhr  Kantoreiprobe im Gemeindehaus und der Kirche
27.11. 09:30 Uhr  Gottesdienst unter Mitwirkung der Kantorei – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
30.11. 11:00-12:00 Uhr  Offene Kirche

Ertinghausen
27.11. 11:00 Uhr  Gottesdienst zum 50-jährigen Jubiläum der Friedhofskapelle in Ertinghausen unter Mitwirkung der
   Kantorei - Pn. Anne Dill

Trögen-Üssinghausen
13.11. 09:30 Uhr  Gottesdienst am Volkstrauertag in Üssinghausen – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
20.11. 09:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeitssonntag in Trögen – Pn. Anne Dill

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Pfarramt Hevensen, Pastor Horst Metje
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: Horst.Metje@evlka.de

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

06.11. 11:00 Uhr Behrensen, Drittl. Sonntag d. Kj. Gottesdienst (P. Metje)

13.11. Volkstrauertag, Vorl. Sonntag d. Kj.
 11:00 Uhr Hevensen, Bittgottesdienst für den Frieden, (P. Metje)

 14:00 Uhr Behrensen, Bittgottesdienst für den Frieden, (P. Metje)

 15:00 Uhr Thüdinghausen, Friedhofskapelle, 
   Bittgottesdienst für den Frieden, (P. Metje)

16.11. Buß- und Bettag

 18:30 Uhr  Wolbrechtshausen, Gottesdienst mit Abendmahl,  (P. Metje)

20.11. Ewigkeitssonntag

 11:00 Uhr Lutterhausen, Ewigkeits-Gottesdienst mit Gedenken der im 
   Kirchenjahr 2021/22 in allen 6 Orten des Kirchspiels 
   Verstorbenen und Abendmahl, (P. Metje)

27.11. 11:00 Uhr  Hevensen, 1. Advent Gottesdienst, (P. Metje)

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort 
daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an 
eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.
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KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

01.11. 15:00 Uhr Treffen Frauenkreis
02.11. 16:00 Uhr Gemeinsames Gebet vor der 
Friedhofskapelle in Hardegsen, anschl. Gräbersegnung
04.11. 09:00 Uhr Herz-Jesu-Messe
11.11. 09:00 Uhr Wortgottesfeier
 17:00 Uhr St. Martin-Feier, bes. für Familien 
(bitte beachten Sie hierzu auch das gesonderte Plakat)
12.11. 18:00 Uhr Hl. Messe
18.11. 09:00 Uhr Hl. Messe
25.11. 16:00 Uhr Hl. Messe für die Bewohner*innen 
der Seniorenwohnanlage Paschenburg
26.11. 18:00 Uhr Hl. Messe

Änderung vorbehalten - bitte achten Sie auch auf aktuelle Aushänge und Mitteilungen. Die katholische Kirche in Hardegsen ist täg-
lich von 10-16 Uhr verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Gebet. Herzliche Einladung!!

Kirchgeld 2022:
Die Gemeindemitglieder von St. Marien werden gebeten, das Kirchgeld Hardegsen auch in diesem Jahr in bisheriger Höhe auf das 
Konto der 
Katholischen Pfarrgemeinde, IBAN: DE28 52090000 0046466330 zu überweisen.
Vorbereitete Überweisungsträger liegen in der Kirche aus. 
Das Kirchgeld wird für die Gestaltung des Außengeländes neben der Kirche verwendet.

CUXHAVEN FREIZEIT DER KATHOLISCHEN
KIRCHENGEMEINDE AUS NÖRTEN-HARDENBERG

In diesem Jahr führte uns die Freizeit der katholischen Pfarrge-
meinde St. Martin Nörten-Hardenberg, nach Cuxhaven. Unter-
wegs mit 31 Kindern, betreut von 10 ehrenamtlichen Teamern, 
starteten wir unsere sechstägige Reise am 22. Juli in Göttingen. 

Angekommen in der Unterkunft lernten sich alle Kinder, unter-
stützt durch diverse Spiele, kennen. Mit einem vielfältigen Pro-
gramm starteten wir morgens mit Frühsport frisch in den Tag. Zu-
dem gestalteten die Kinder für jeden Morgen und Abend einen 
musikalisch begleiteten Impuls. Über den Tag verteilt unternah-
men wir verschiedene Aktivitäten. Unter anderem eine gemein-
same Wattwanderung, schwimmen in der Nordsee, eine Stadt-
rallye in Cuxhaven sowie eine Strandolympiade und vieles 
mehr. Ein weiteres Abendprogramm lief unter dem Motto Klein 
gegen Groß, bei dem sich die Teilnehmer gegen die Teamer du-
ellierten und von ihrer besten Seite zeigen konnten.

Als Highlight der Freizeit veranstalteten wir einen Strandgottes-
dienst mit unserem ehemaligen Pfarrer aus Nörten-
Hardenberg, Andreas Körner, welcher extra aus Nienburg an-
reiste. 

Innerhalb dieser Woche wurden neue Bekanntschaften ge-
macht, neue Freundschaften geschlossen und alle sind zu ei-
nem Team zusammengewachsen.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die Freizeit im folgenden Jahr, 
die bereits geplant wird.
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Aus dem Stadtarchiv
Historische SchätzeHistorische SchätzeHistorische Schätze

Ein Ehevertrag – Heiraten vor 200 Jahren

Am 4. April 1770 erschienen zwei Verlobte, die Jungfer Maria 
Magdalena Wolkenhauer aus Thüdinghausen und der Witwer 
Johan Henrich Fahlbusch aus Hardegsen auf dem Rathaus und 
schlossen dort vor dem Bürgermeister Johan Friedrich Eb-
brecht einen „Ehe-Pact“.

Der Bräutigam gehört zu einer alteingesessenen Hardegser Fa-
milie, die schon lange in Hardegsen ansässig war.

Zwischen den Jahren 1534 bis 1838 fehlt dieser Name in keiner 
Einwohnerliste. Die Familie gliedert sich in einen Schmiede- 
und einen Schuhmacherzweig. Bereits 1534 ist „Valbus der 
smet2“ aufgeführt, ebenso „Hillebrand Valbus der Ältere“ als 
Schuster.

Zur letzteren Linie gehört der 1726 geborene Johann Henrich 
Fahlbusch. Noch 1773 gab es drei Familien dieses Namens, die 
insgesamt 18 1/2 Morgen Landbesitz in Hardegsen hatten. Alle 
Mitglieder dieser Familie waren Hardegser Bürger, Hausbesit-
zer und besaßen das Braurecht. 

Der letzte Träger dieses Namens in Hardegsen ist der Schlos-
sermeister Friedrich Fahlbusch, der 1838 in der Hohen Straße 
wohnt. 1840 fehlt der Name in der Einwohnerliste. 

Johan Heinrich Fahlbusch heiratet am 22.Februar 1757 eine ent-
fernte Verwandte, die Jungfer Anna Dorothea Fahlbusch. Dem 
Paar werden zunächst zwei Söhne geboren, die aber im Jahr 
1762 binnen 20 Tagen sterben. Es herrschte damals die Fleck-
fieberepidemie in Hardegsen. 1765 und 1767 werden zwei Töch-
ter geboren.

Die Ehefrau verstirbt im selben Jahr im Alter von 32 Jahren, und 
läßt den 43 jährigen Witwer mit den beiden unmündigen Töch-
tern zurück.

1770 verlobt er sich mit der 21 jährigen Maria Magdalena Wol-
kenhauer aus Thüdinghausen, die er noch im gleichen Jahr hei-
ratet. Vor dieser Heirat schließen die beiden Verlobten den nach-
folgend aufgeführten „Ehe-Pact“ ab, der zunächst von dem Har-
degser Bürgermeister und dann auch vom Moringer Amtmann 
von Münchhausen beglaubigt wird.

Es heißt in diesem Vertrag: (wörtliche Wiedergabe)

„Kund und zu wissen sey hiermit:

Nachdehm hiesiger Bürger und Schuster Meister Johan Hen-
rich Fahlbusch sich mit Jungfer Marien Magdalenen Wolcken-
hauer aus Tthühausen in ein christliches Verlöbnis eingelaßen, 
solches auch mit Vorbewußt und Bewilligung der Brauteltern, 
des Schultzen Heinrich Christoph Wolckenhauer und deßen 
Ehefrauen Dorothee, geborene Moltan geschehen und dann zu 
Verhütung alles besorglichen Streites gewiße- und unwiderrufli-
che Ehe-Pacten zu errichten beschloßen:

So ist folgendes wißentlich und wohlbedechtlich verabredet und 
festgesetzt worden:

I. Es versprechen beyde Verlobte die sich einander zugesag-
te Ehe durch eine priesterliche Trauung demnächst förm-
lich zu vollziehen und sich demnächst allen ehelichen Bey-
stand, Liebe und Treue zu erweisen.

II. Der Braut Vater, Henrich Christoph Wolckenhauer, ver-
spricht, vorgedachter, seiner Tochter mitzugeben:

  a. Zwey Hundert Thaler in Louis d´or zu 5 Thaler gerechnet, 
ferner 

  b. Kleidung, Bette und Bette Gewandt. Linnen und andere 
Meubles ihrem Stande gemäß.

  c. Eine Zucht Kuh und ein Schwein.

  d. Auf die Hochzeit ein Malter Rocken, drey Himbten Weitzen 
und ein Halb Faß Bier

III. Wenn die Braut vor Ihrem Bräutigam versterben würde und 
keine Kinder aus der zukünftigen Ehe bey Ihrem Ableben 
vorhanden seyn sollten:

Alsdann soll der Bräutigam als zukünftiger Ehemann alles 
eigenthümlich haben und behalten, was seine Braut ihm 
an Dotal Geldern und übrigen 

Geräthschaften zugebracht.

Auch was Ihr sonst nach wehrender Ehe etwa zufallen 
möchte, maßen sich denn ihre Eltern deren ausdrücklich 
begeben und an dem Nachlaß der Tochter keinen An-
spruch haben wollen.

IV. Dahingegen verschreibet der Bräutigam seiner geliebten 
Braut zum Gegenvermächtnis Kindes Theil von seinem 
gantzen Vermögen ohn alle Ausnahme.

V. Daferne bey dem Ableben des Bräutigams keine Kinder 
aus dieser Ehe vorhanden, auch die aus erster Ehe er-
zeugten Töchter bereits verstorben seyn sollten, alsdann 
soll die hinterlaßene Witwe seinen gesambten Nachlaß, er 
bestehe worin er wolle, eigenthümlich haben und behalten 
und an niemanden nicht das geringste davon herauszuge-
ben schuldig und gehalten seyn.

VI. Würden aber bey dem Ableben des Bräutigams Kinder aus 
erster oder zweiter Ehe annoch vorhanden seyn, sollten 
selbige ihre mütterliche Illatio erben. Zu dem väterlichen 
Nachlaße aber mit der alsdann noch lebenden Witwen zu 
gleichen Theilen gehen. Wobey es sich von selbsten ver-
stehet, dass sie, die Witwe, ihr Eingebrachtes zuforderst zu-
rück nimmt.

VII. Sollte die nachgelassene Witwe das Näher-Recht (Wohn-
recht) an dem väterlichen Hause, und selbiges, wenn sie 
will, nach einem per Taxation festgesetzten Quanto anzu-
nehmen freye Macht und erlangtes Recht haben.

VIII. Nachdehm nun solches alles wie vorstehet von dem Bräu-
tigam sowol als der Braut und deren Eltern wißentlich und 
vorbedächtlich verabredet und geschloßen worden:

So entsagen sämtliche Parteyen allen und jeden Ausflüchten, 
namentlich des Betrugs, arglistiger Überredung, Furcht, 
Zwangs, nicht verstandener Dinge, die Sache sey anders abge-
redet als niedergeschrieben, und wie sonst Nahmens haben, 
auf das feyerlichste. 

Deßen zu mehrer Urkund und Festhaltung sind diese „Ehe-
Pacta“ auf darum geschehenes Nachsuchen unter Raths-
Insigel und Hand ausgefertiget und darmit von Obrigkeits we-
gen confimieret und bestätiget.

Geschehen Hardegsen den 4.April 1770.

Bürgermeister und Rath der Stadt Hardegsen

Johann Friedrich Ebbrecht, Consuln.

Das vorstehende Dokument wurde anschließend auch auf dem 
dortigen Amt vom Landdrosten von Münchhausen bestätigt.

Die Ehe scheint glücklich geworden zu sein. Zwischen 1771 und 
1783 werden dem Ehepaar 8 Kinder geboren. Johann Henrich 
Fahlbusch stirbt im 67sten Lebensjahr am 5.6.1793, seine Frau 
am 02.5.1814 im Alter von 65 Jahren.

Herbert Heere    

Die Hohestraße im Jahr 1965. Im vierten Haus von Rechts 
wohnte der letzte Fahlbusch in Hardegsen.
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Montag bis Freitag 10:00 - 13:00 Uhr,  Donnerstag 15:30 - 18:00 Uhr und Freitag 15:30 - 18:00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Hardegsen
Bahnhofstraße 5

Schick
in

Strick!




